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tzy « r»ai»s,s«?»r : Tele». Sir . SS.

»«
'
>,.??!> Lammst? ,.^ «?«. nichN

und Markwla » , ,, . . . . . .. pk 8Z89. Wochen -Beilagen : ..Sportblatt " , erscheint seöen Montag

General - Anzeiger fiirKarlsrnhennd das badischeLand .
Weitaus gröhie ü e - iederzahl von ollen in Karlsruhe erfste nenden Zeitungen.

Nedaktlon
Telef.Nr . ZWu. S1S

.Volk und Heimat ", erscheint seden Samstag .

<« l , en , I, m » nd Verl « « » » «k» « rd Tdl » » » « » , » «.« dcfrcdatteur : « Iber, »er«»«. '
Beranlwortl, Ml allg'

em Vollllk «Ueutlleton: «nl Mndol»» : »<,»>M ? okale« ,, an » Teil - N "-rN,v. Seckendorfs: kxid, Cdronlt n .Vv»r«R . B - ldcrn„r^ «,r den An,eigen,et «« . »ilnderSvattier . alle in KarlSrud «« erllner Bcrlrrtun, : Brill » »G
» »»eloe« :

lvle Iwalllge Nonvarellle,ell « M Ii
»uSwiiri« ?g Ä Dle ReN .ime^elll

2 8N an erller Stelle Z.ZD ^l ,
vel Wiederbolung larlllcller « aba ««
dcr bei Nicl» , indamina de«
be» gerich » Belreibung » , »»«»«»

len aul^cr Kral « lrltt
ftllr Plavvorlcbriltcn und k«I »chtlufnabm» kann kelne Gewlldr Ave»

nommen werden
^r. 50 . Karlsruhe , Freitag den 30 . Januar ! S2l >. 3tt . Jahrgang .

Ein Um chwung ?
de, man be-Karlsruh-, Z0. Jan . Die „Westminstcr Gazette' - , .

-- ^ Ziehungen zur englischen Regierung nachsagt , behaupte'
, wie

Meldung ichon besagte . Lloyd George sei mit einer
!tü^ "^ rten Politik aus Paris zurückgekommen . Der leitende englisch«

habe eingesehen ,>̂ ui>e daß die Strasbcstiinmungen des
kz,^ ^ ade, fallen gelassen werden mutzten und «r habe sich über,
d-!^.

^ I?fn, daß Mitteleuropa dem freien Handel wieder geöffnet
^ Ii >. ^ üsse. Hierzu werde der erste Schritt vielleicht eine große
dh Deutschland sein . Es seien ferner auch Aenderungen in

» Kimmungen iibcr di« Wiedergutmachung nicht ausgeschlossen.
offen -^ - iraurigen Verhältnisse Deutschlands liegen jetzt so

'
chw Welt da, dah man annehmen könnte die englische

^üzij^ fei nicht ganz grundlos . Die im Friedeisoertrag verlangt «
"" d Bestrafung der sogenannten , dcutsch-n Kriegsvcr -

ohn« ein« neue schwere Erschütterung der innerpolitischen
Deutschlands, die leicht zur Katastrophe werden kann,

v, Muhrbar Die Vertreter der deutschen Regierung in
wiederholt mit genauen Ein ' elnach>veis : n dort miindli ^>

^ r - n m Neuerdings hat die Reichsregierung auch in ein . r be -
^ alle wiederholt angeführten Gründe zusammengestellt,
das feindliche Auslieferungsbegehren sprechen. Es wird

^
"^ue Nachrichten aus Italien und aus Amerika bestätigt,

Revision des Friedensvertrages und insbesondere seiner
^ os.. ?^ "gl' n für notu>eadig gehalten wird . Schließlich sollten
? "»»»?/ ändere Vorstellungen die rachedurstigen Engländer und

dn - durch t»i« Erwägung sich zur Vernunft zurückführen
!> der völlige Zusammenbruch in Deutschland sie um di« heiz

, » rllcht« des Sieges bringen muß.
Mdz j

^ alledem widerspricht die Haltung Lloyd Georges und Eng.
vi ' /, ^ uslieferungzfrage des ehemaligen Kaiser» der Annahme,

ein Umschwung zum Besser«« bei den Feinden anbahnt .
?^ »e soll nach der „Times " b« i seiinr Rückkehr nach England

«r bürge dafür , das, der Kaiser ausgeliefert und abgc.
außerdem beniüht sich «ine offiziöse Erklärung in

Zeitungen , die gegenwärtige scharf» Kritik der -eng -
M ^ ^

'
^ ntllchrcit am bisherigen Verlauf der Kaiserfrage ins Un

Nach übereinstimmenden französischen und englischen
^ a>̂ auch der Obersie Nat in Paris beschlossen , eine zweite
ii

' ^ fei Auslieferung an Holland »,u richten . Man denkt also
>
' «ls^ . „ Erchmächten vorläufig noch nicht daran ,

>»^k, „ .. ^ andische Antwort von dem völkerrechlwidriqenX K '' abbrmge . zu laN -n '

>, ^ssz . ^ Glichen Gewalthaber' " 'üeren « über ihr Auslief ^ » ,.»1
^!cht »

' ^ ägunoen zuocinalich sind .

nicht daran , «ich durch
Ausliefe-

lst bei-lchne-id für die Tt !»i.
>»,? ^ abbr :nge > zu laN ", Das

^ '
. '^ >chen Gewalthaber >>n > er ^' i -et nur aer ^nqe Auestch,

sie über ihr Anslieferungsbegehren an Deutschland oer.
Erwägungen zuoänalich sind .

^ Z. so hoifnungklos steht es vielleicht mit dem Umschwung
indlichen Hinanzvolitik gegenüber Deutschland . Die

/ ^ Zentraleurova rettunglos zugrunde gehen muh, wenn
^ g, ! ^ ^ i ?derh?rstellnaq des deutschen Kredits dem freien
5>>!>e>Wp Zugänglich gemacht wird , ergreift immer weitere Kreise,"karkkurs , der fie noch unter einem Penny entwertet hat ,!i ^ nc >»»ti unirr rinem Penny en ^wrrrri yai ,

« . Gsschäf« mit dem Deutschen Reich« vollständig aus .
geändert , so kann Deutschland niemals zu

!!x ^>.,5^ Arbeit gebracht werden. Ohne einen großzügigen Kre.
^ ,̂ »<sch. ^ .̂ ung von Rohstoffen und Nahrungsmitteln wird sich' "

.̂ Wirtschaft «rbolen . Vollends lächerlich sind
l ^ de , ^ ^""ftigen Valuta di« übertriebenen Echadenersatzforde .

Zkrs,5
° " de °n Deutschland . Selbst englische Blätter erklären

Dauben , das? Deutschland auch nur die ersten im
>' i° ""iien falligen, zwmnig Milliarden Mark in Gold werde
^« 5 englisch? Unterrichtsminister Fisher hat vorRed« über den Frieden und den Völkerbund

^ ^ Wrochcn. dah der Friedensvertrag nach Maßgabe der. 1 n, .'^ ^ Man machen werde, durch den Völkerbund revidiert^ 1 !' -
Anvichen füt einen Umschwung der Meinunq in

wird man in Deutschland aut tun . sich keinen
- Hungen hiniug ?ben . Das deutsche Volk ist in den

! '>« » "kl? , »
'? Hinsicht so oft und so herb enttäuscht worden.wik 'rauisch zu sein , Arbeiten » nd sparen ,

^ ,,^ 'ü'n ^ der Si-Mtbilk »leiben au» für dt« nächst« Zukunft
^ Gesundung der traurigen

'- 55 ^ Ankwanderunasqesctz .
? de !^ ^ ^an - kEiq. Meldung.) Da» neu« Gesetz dient
- ^ der wirklichen Auswanderer, di« über See einum sich silr Lebenszeit « ine Existenz , u grün¬en aber auch die Zeitwand«r«r . die kontinental«^ I, '̂ >hrx " "" vir »>niineniad

<v" l'e ab»^ Arufe nachgehen , zu berücksichtigen^ decken ^ Punkt « » den Auswanderern gleich-^
k^ ikse » (̂ s

"
tz

^ " ^ den Giesen bereit« festgelegten

-dl

i ^ di . :°erk ^ 7 " " ? erw iierr« ,! ^ c--.ut?ve,ttmmungen für di«
den? ?i,,̂ .^ wmt das Gesetz die Regelung der Frag « » >» die

^ l^ ^ na ^ wonerungsvl 'r^ znci vorausgehen , den Ent '
chlus! der

bestimmen und beeinslussen D!e Aus-
^ gewährleistet, doch ist es das

k
^er Bedingun,'«» zu lchanen . die d°« S ch«rk' e !tder Auswanderuna auch innerlich fr« i gefaßt^uno .Ä/ies « m Sinne wird d»e künstlich? Ct ' ioerling der

ii.
' di -. entsprechende aewrrbsmLßiz« Propaganda

liil? ^ >n ! falscher St' ach' V)ten unter Strafe ge-
^ schwindelhafter Auskunfteien . Auswanderer -

^ twn ^ ^^ ^ ^ unternchmen «ntgoaenzutreten . ver,
»u >>! Betätigungen in dieser Hinsicht ,v° '' et" er Konzelstonserteikung abhängli .und Auskunft an die Answande '-er zur

^ 1 ^ Bearbeituna aller mit der Au-?wand^ r » ng
i< > Z,,°?s i>,, . ' ^ aa- n ist da, Reichswonderunasamt gescha

'fen
^ d !, !^ ^ Tntwur ? s^in« gesetzliche Grui-d 'cge e -hält ,

befinden sich in allen 5eir «n d?» R ' ich«,
'^rmebrt werden. Bezüglich d«, T 'ed.

^ zu sdk' .'n . daß hiss« natürlich ein verzü ? li ^' Z
^ , ' i^ ^ l«^

' ' AusAanderuna in richtige und erfslgreich-
b--! ./. . L ^""ng iolchsr Unternehmiinscn «m>rd rt

l!'-. Maß von intellektVller und finanziell» Z".^»u^^ lstön ^ voraesehene Konzes,lonspflicht wird vor -
austilgen . Der Schutz der Auswanderer

"t Aufgabe d« deutschen auswärtigen Vertretun¬

gen , denen nach dem Entwurf besondere Kommissar« beigegeben werdenkönnen . wc»mit bereits der Anzing gemacht wurde. Der Betätigungdeutscher Behörden im fremden Lande sind nat '.irgemäfi gewisseGrenzen gesetzt. Die Aufgabe der laiHsmännischen Vereine im Aus¬lände ist es. dort mit ihrer Tätigkeit einqu ^ ken . wo die Behörden
sich aus naheliegenden Gründen zurückhalten müssen.Die Behördenorganisation t»'s neuen Gesetzes leidet unter d«rbundesstaatlichin Verfassung des Deutschen Rei .hes , da nach ihr auchdie Exekutive dieses Gesetzes den Landesbê örden zusteht . Doch istein« wesentliche Verstärkung des Einflusses des Neicles in Aussichtgenommen. Die Aufsicht bei der Zentralbehörde wird nach dem Ent -wurf den Reichsministrrn des Aeußern und des Innern übertragen .Die im Gesetz vorgesehenen Strasvor 'chnsten geben die notwendigeHandhak« , um den bisherigen , weit verbreiteten , schwindelhaftenUnternehmungen mit Enerni « entgegenzutreten. Das Ge^ tz ist ent¬standen aus Beratungen heraus , an denen Vertreter des Re^chsm niste -riums des Innern , des Aeuß" rn . des Neichswirtschaftsnrinistcriumsund des Arbeitsministeriums teilnahmen . Auch sind ein ' groß ? Rei ' evon Sachverständigen gehört worden. Nach eingehender Prüiung dervon ihnen gegebenen Anregungen wird das Gesetz veröffentlichtwerden.

Vie Abfinöu ' g der Hohenzoüern suri ^ preu ^ n
.. O Ber in . Lg . Jan . In allen deutschen Freistaaten ist man gegen¬wärtig mit der Absindung der entthronten Fürsten tn rch die Lanses --

versammlungen beschäftigt . Die Uiwerletzlichknt des Private !,' en -tums , die K ISZ der nvue » Reichsverfassung für alle Neichsa^ gehöri¬gen garantiert , muß natürlich auch den Fürsten gegenüber gewahrtwerden. Wer chr Privateigentum , wie es in Koburg- Gstha durchdie Unabhängige » geschehen ist. kurzerhand beschlagnahmt und fürden Staat in Anspruch nimmt , verfloßt offenbar gegen die R ichs-verfafsung. Deshalb hat sich auch das preußische Finanzministerium
schon seit Monaten d«r Aufgabe unterzogen, die privatrechtlichZn An¬
sprüche des früheren preußischen Königshauses «inwalldfrei festzu¬stellen und abzulösen. Diese Aufgabe war nur darum ganz besondersschwer, well der Besitz der Hohenzollern an Gütern , Liog« nschaftenund Mobilien auf mehr als fünfhundert Jahr « zurückreicht und diereinliche Scheidung zwischen Privatbesitz und Staatseigentum invielen Fällen garnicht mehr glatt durchgeführt werden kann . Trotz -dem sind durch Verhandlungen Wischen dem preußischen Finanz¬ministerium und den Rechtsvertretern der Hohenzollern Vereinbarungenzustandegekommen , die in einem Gesetzentwurf niedergelegt wuri^ n ,welcher in den nächsten Tagen der preußischen Landespersammlunazur Zustimmung vorgelegt werden wird.
. « Der letzte König von Preußen war einer d-r reichsten Privat¬besitzer Deutschlands Die sogenannt« Krondotation , die er in Höhevon zehn Millionen Mark jährlich aus der Staatskasse bezog kcmmtnaturlich in Fortfall . Dagegen soll die bereits seit iiler hundertIahren als Privatrente bezogen« Summ« von 7'/, Millionen ^ Markvilliger NZeis« weiter gezahlt werden. Im übrigen wird zur Ablösungdes festen Besitzes von Liegenschaften und Krongütern ein« Abfin-dungssumm« von hundert Millionen Mark In Vorschlag gebracht, di«nicht direkt gezahlt, fond«rn zur Ablösung der Reichs- und Staats¬steuern verwandt werden soll. Auch di« Rechte an Schlössern undGebäuden werden neu festgesetzt. Die meisten Sch 'ösier in Berlin undPotsdam , sowie in den Residenzstädten, uns eine Reihe von Jagd -schlossern gehen in den Besitz des Staates über. Den Hohenzollernverbleibt aber noch « ine Reihe von Schlössern in Berlin und nä^ t<rUmgegend und auch einigst Grundstücke . Dem König wird SchloßHomburg und dem Kronprinz Schloß Eäcllienhof in Potsdam aus Le¬benszeit zur Verfügung gestellt . Die Kroninsignien erhält d" r Staat ,di« Kronjuwelcn b-l«iben Eigentum der Hohenzollern, Das Ee 'amt -objekt . um das di« Auseinandersetzung jetzt geht, wird mit e ' n« m Wertvon achthundert ^

' Millionen Mark nicht zu hoch geschätzt . DieNeuregelung sch« int nach den Grundsätzen der Billigkeit durchgeführtzu sein , wofür ja auch das Einverständnis d«r beiden Parteien vonvornherein spricht . Di« preußische Landesver '
ammlung wird sich alsonur noch auf etwaig« Abänderungen von minderwich:igen Einzel¬heiten beschränken .

7 . Tiia d s Prozesse Erzherg ^ ^ heiffench .
D. « erlin M, Jan . (Privattel . ) Die verschärften Sicherheits -maßnahmen . die eigentlich erst bei der Teilnahme Erzbergers anden Verhandlungen einsetzen sollten, treten bereit« l?«ute in Er -

eine Durchsuchung der Zuhörerauf Waffen die Kartenkontrolle . Die Karabiner der lsicher 'eit ^ wehrlind scharf geladen. Da » H«rumft« '?en des Publikums Hinte » derBarrier « ist verboten . Diese Umständlichkeiten erfordern oeraumeZeit , sodaß die Verhandlung mit Verspätung deginnt . Auch heutenoch haben dl« Prozeßbeteiligten die Hoffnung nicht verloren , daßununterbrochen« Durchfll ' rung des Prozesses ermöglichen
i - sm » . , ,» » »-„

Um U,0 Uhr wird in di« Verhandlung eingetreten . Geh -Ratvon Gordon teilt aus Anfrage des Vorsitzenden mit . daß das Be¬find « » Erzb « rgers sich w « f « ntlich gebessert habe u ^ddie Aerzte hoffen , er werde am Montag wieder verhand -lung » fähig sein . He-ute findet nochmals ein« eingehende ärzt¬liche Untersuchung statt , über di? morgen ein Befundbericht dem G -richt vorgelegt werden soll . Der Vorsitzend« erklärt seine Bereitschaftdie Verhandlungen hinzuziehen, wenn die Aerzte tatsächlich Garan -ti«n leisten können , daß Er,berger bis dahin wieder im Ge ' icht «r-
^ konn« , Ist das nicht der Fall , so werde bereits morgen derAbbruch der Verhandlungen erfolaen . Das macht der Staatsanwaltauch zu seiner Auffassung. Der Vorsitzende macht den Rechtsbeiswnddes Rebenklä 'erz darauf aufmerksam, daß bei Erzberger zwar anäußerlichen Dingen alle Rücksicht genommen werden würbe, daß a'-erin der Sach « selbst di « volle Aufklärung erfolgen müßte.Rechtsanwalt Dr Alsberg weist darai ' f Hin . daß noch eine ganzeFülle Material vorliegt , das zunäch! ein« Anwesenheit Erzbergsrsnicht unbedingt erforderlich erscheinen lasse.So steht noch z, B , außer dem Fall Ostrowa «in Fall offen , der

sich auf ein Hust « npr 8 parat bezieht Der Anaekla^te behauptet ,daß Erzberger sich al « Abgeordneter an den Geh , Rat Guggenaugewandt Hab« , um für die Herstellung dieses Präparats , das er al »
ausgezeichnet erklärt« . Zuck«r zu erlanaen . wobei Erzberg< r verschmiß-a-n babe. daß er an der Herstellung vieles Präparats interessiert feiEbenso könn« die Anteilnahm « Erzber ' ers in einer Helsserich
beleidigende » Notiz d«s ..Berliner Tageblattes " in Ab»
wese»b«lt d«, N«benklöser« «rl«dlat werden De « we ! t«r«n kenn«
Minister Gie » bert « iib«r d!« Ankänse Erzb«rger« in Hapag «aktiin »»rnommen werden, die aus Informationen zurückzuführenwaren . w«lchs Erzb' rg«r al» Minister hatte .Es entspann sich eine «» « gedehnte Debatt» über da« Verband-
jung»programm d»r nächsten Tage, bei der dt» Vertreter Erzener «star« Bedenken gea»n die Behandlung der vom Rechtsanwalt Als¬
berg angeführten Fälle ohne Erzberger selbst geltend machen. Mankann sich vorläufig nicht einia werden und beginnt zunächst mit der
Erledigung de « Fall « « Ostrowa . Erzberger wird be¬

kanntlich als Beirat dieser G. m . b. H. aufgefLbrt , obwohl er «a<hseiner Aussage von dieser Gesellschaft überhaupt keine Kenntnis hat
Instizrat Neu mann , der als Notar die Ausfertigung de« G«»
sellschaftsvertrages am S. Juli !9l9 vorgenommen hat , bekundet al «
Zeuge, daß bei der Aufnahmeoerhandlung nur die Gründer selbst
erschienen seien , nicht aber auch Erzberger , sodaß e» wohl möglichsei , daß Erzberger keine Kenntnis von der Sache habe. Ein « Ben
pslichtung des Notars , die Berechtigung der Anführung vor irgendwelchen Persönlichkeiten als Aufsicht »- oder Beirat nachzuprüfen, e»kennt der Zeuge auf eine Vorhaltung des Oberstaatsanwälte « nichtan . Welche Sklle der Beirat der Gesellschaft hatte , geht au» de»
Eintragungen des Handelsregisters nicht bervor.Der Mitbegründer der Gesellschaft Vit» ki soll al» nächster Zeug«
Auskunft darüber geb,n . wie die Ostranxi aus Herrn Erzberger Versal»len sei. Er erklärt , die geschäftlichen Bestrebungen der Gesellsil)aft
seien auf den katholischen Osten gegangen und deshalb habe man e>als nützlich empfunden, ein propagandaerregendeS Mitglied der 3 ««»
trnmspartei dafür zu interessieren Die Vernehmung de» Zeugen «»
gibt die vom Vorfanden al» auffällig und vom Oberstaatsanwalt aU
unerhört bezeichnete Tatsache, daß die Namen sämtlicher Beirat » «
Mitglieder der Gesellschaft ohne Borwissen dieser Her «ren eingetragen wurd n . Der Zeuge HSHn « ergänzt dies«
Mitteilungen dahin, daß die Gesellschaft nach vollzogener Eintragung
an Herrn Erzberger durch einen Herrn der Waffcnstillsta:id»kommissio»
abgegebenen Brief den Neichsfinanzminister von seiner Wahl verstän»
big ' Hab ' . Dieser Bri .' s ist von dem Herrn nicht weiter gegeben Wörde»
und daher nickt in de Hände Erzberger» gelangt- Damit ist da« khem«
der heutigen Verhandlung erledigt, 7lm Dienstag vormittag Hlv Uh«
wi - d in der Angelegenheit Ostraiva der heute abwesend« Herr do »
Winterfeld vernommen und dann die Beteiligung Erzberger» »»«
klärt werden. !

Uach der Friedensunter ?eichnnng .
D !« französisch« Ob«rft« Heeresleitung.

MTB . Paris , 30. Jan . Agence Haoa«. Nach dem »Tch« d«
Paris "

setzt sich die französisch « Ob « rst « H « « r « « leitun »
folgendermaßen zusammen: Marschall Foch bleibt Höchstkominandi «»
render aller alliierten Streitkräfte , Marschall PStain ist Ode»
kommandierender der französisch«» Arm«« und zugleich Vizepräsident
des Obersten Kriegsrates . Ihm ist P « at . Ehef d«s G«n«ralstab »»,mit drei Unterstabchefs zugeteilt .

Der Oberste Kriegsrat wird durch den Kri « g » « i » d,
ster präsidiert . Als Mitglieder gehönn ihm an : di« drei Mav
schölle von Frankreich Ioffre , Foch und PStatu und zehn Dt»i«>
sionsgeneral«, denen in Kriegszeiten da» Kommando ein« An »»
zusteht.

Wilson» Hilfe für Europa.
WTB . Amsterdam , Sl>. Jan , Laut „Tekegraaf " bestätig «« dw

„Times" aus Washington, daß Wilson im Kongreß daraus >«»
driingen habe , di« Maßnahmen zur Linderung d « r L « t « » <»
mittelnot in Europa zu beschleunigen . ^

Vi " Anspitzung der Abria . Hraqe .
-? Varia. SS . Jan . In der Antwort der ! « g » sl » » tz»

schen Regierung aus die Not« der Alliierten vom
Januar heißt es u. a . daß di« Belgrad?» Regienina dt« MitteU»««
vom 20. Januar als einen freundschaftlichen Vorschlag , « ich » ab«
al« einen kategorischen Befehl betrachte. <r« wäre »«»«»
ständlich, wenn die serbische Regierung plötzlich verpflichtet « «rde»
würde , innerhalb einiger Tage auf « ine Reihe von Vorschlägen >»
antworten, von denen die Bestimmung ihre» Volke » und der Frieden
Europas abhänge. Die Regierung halt« sich für berechtigt , van de«
alliierten Mächten di« unerleßliche Frist zu verlangen, für et»«
sorgfältige Prüfung so wichtiger Vorschläge . Sie hatte sich auch fT»
berechtigt , alle Aoänderungen vorzuschtageu , dt» da»
Allgemeininterets« und da « Bestreben «ingakxn , sr«undschaftlich« va »
ziehungen mit den benachbarten Staaten zu errichten und aufr«cht
zu ermatten.

Was den Inhalt der Vorschläge anbelang «. z» fttmu»
ten sie nicht vollkommen mit den Grundsätzen der freien S « ltB »
bestimmung und der Unabhängigkeit d«r Völker , auch nicht « tt
den Wünschen der Bevölkerung und mit den geographisch«« uud
wirtschaftlichen Bedingungen übenin , die vor mehr al« etn«m Iahe
den interessierten Ländern unt«rbreit«t worden seien .

Di » serbische Regierung bie ' e » an . die Lösung entweder ein«»
Schiedsgericht oder einem Plebiszit zu unterstellen, aber fi«
würde nicht v rsteben können , wie «in zwischen drei Personen ohne ihr,
Mitarbeit abgeschlossener Vertrag auf sie angewendet werden könn«
im Falle einer Nichtannahme dieser Vorschläge , Die serbische Rest «»
rung ist nich> in der Lage , di ' Vorschläge der Alliierten in ihrer V ?s5« W
heit anzun bmen und dringt darauf , ermächtig« zu werden, den alliier »
ten Mächten Abänderungen vorzuschlagen . Die Antwort macht darauf
aufmerksam dah die Vorschläge vom Ltl. Jan , kein« Sicherheit kür di«
Räumung der Städte F i u m e und Zara bieten, da die kiirzklchen ? »
eignisse g -zeig< bäiten daß die Kommandanten der BesadungStrnppe»
dieses Gebkt » sich nicht an die ihnen zugegangenen Weisungen hielte»

Die Dinge i« Fium«.
WTB R o m. ZV Jan . Agenzia Stesant. Die Zeitung »TeulP«^

meldet , daß eine Vatroutlle . di« de » Garnison Fi » « « an««
hör», den it- lienischeu General Nigra , Kommandanten der U »
Vision verhastet « unter der Nugabe, daß e» D' Au » » » » ! »
feindlich gesinnt sei.

Die Geschehnisse im Reich.
Die tun-erdeutfchen Gesandtschaften.

Pr . München. SV. Jan . lPrivattel . ) Di « der Revoluttvn
ihren Errungenschasten . wie dem Einheitsstaat sonst s» genetgte»
Münch . Neuest . Nachr ." plädieren in merkwürdiger Weis« für dt«

Wiedererrichtung inn « rd « utsch « r Gesandtschaften
Den Bayern ist nur die Berliner bestehen geblieben , während sich
die sächsische Volkskammer al» weitsichtiger «rwie» unU
g»st«n die Stimmen der Unabhängigen am 9 . Dez. ». I . beschloß , dt«
Gesandtschast in München beizubehalten, obwohl K Tag« zuvor de»
bayeriche Landtag di« A « sh « bung de, Gesandtschast i»
gart und Dre » dsn bsschlossen hatt«. Dar Stuttgart « ?
G « sandt « war zugleich auch für Karl « ruh » «nd Darmstabti
d«glaubigt. Da Sachsen bi«her zumeist nicht mit de» süddeutsch««
Staaten offiziell der Reich»g«s«tzg»bung gegengber ein » einheitlich «
Stellung einnahm, besonder» geg«n unttartstische Vorstöß» Verlt»«^
so gewinnt d«r Ruf zur Wiederherstellung lnnnerdeutschei
schasten seine besondere Bedeutting.



U » ? VsW , Iwenttka « . » -« » .

delberg Geldbeträge von zusammen etwa 2850 - <k abgehoben
von Anweisungen , die sich als gefälscht erwiese ». Der Verda«"

falschen Anweisungen geschrieben und das Geld unberechtis ^ r« ^
gehoben zu haben , lenkte sich auf Eversmeier . Er leugnet «
schieden und blieb auch heute im Termine dabei , das? er unscm'

^
Die Zeugenvernehmung bot neben Belastung ?- auch Entlastur » ? ^
rial . Belastend gegen den Angeklagten sprachen die Sachvttst ^

Gutachten aus dem Gebiete der Schrifbenkunde - ^ t
Der Anklagevertreter , Assessor Schneider , beantraAt » ^

jahung der Schuldfrage , Verteidiger , Rechtsanwalt Geier -
Verneinung . Die Geschworenen verneinten die Schuldfrage »-
Freisprechung erfolgte .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie
Allaeiueine TitterunaSi >berft« t . Von Slldwefteurova da«

Druck norvouwärts ausgebreitet und veetnslukt die Wetterlage «
landö . ES berriclit trockenes . teilwelse lieitereS Wetter mit leickn-v <
srosl . lieber Nordsrgnkreiw lagert wieder ein kleines Reaenaeb «^' «i»
wiirts vorrückt und aucv In unser « ,Gebiete . vor allem in Nordost -

Regcnsälle bringöu wird . ^ ^
VoriNiSNiAlickc Witten »« » biS « MnSta » . de« U . .

Leichte Regensällc . anbauend mild . p
Sckmceverichl dcr vadiiaien LandeSwetierwarte vom SO.

Die Schneedecke bat in den levten Tagen wieder abgenommen : w
Lagen in - sie vielsocb aan ? vcrichwund -'n Am 2S. ds . srilb ve » ^ >
gemessene » Sameeböben : Keldlnr « etwa IM am . i?urkwanaen ^ 5
Bonndors 3 em . Titisee S am . St . MSraen 10 am . Kniebis sew > ^,1̂
wies icbneesrei . Es scheinen demnach nur dl ? oberhalb etwa St«> -' . Zss
den Söbcn iiir die Ausübuna des Winterlvorts geeignete Sckmecr .
, 11 babcn . —

IMU" Nr . Z der „Illustrierten Weltschan' liegt dies« '

für die L -Be »ieh«r der „Badische» Presse" bei .

Dsdische Chronik .
) ?s Dutlach , LZ. Jan . Zur Deckung des WohnungsbedürfniffeS der

Eisenbabnarbeiter uns -Angestellten , die in Durlach ihren dienstlichen
Wohnsitz haben , hat die Eisenbahnverwaltung bei der gemeinnützigen
Baugenossenschaft die Erstellung einer Siedlung von vor¬
erst 80 Üinfamilienwohnhäusern angeregt , und sich bereit erklärt , das
Unternehmen in weitgehe,tdstem Maße finanziell zu unterstützen unter
der Voraussetzung , daß die Swdtgemeinds sich ebenfalls an der Finan¬
zierung beteiligt , sei eS durch Uebernahme des auf sie entfallenden An <
teils an den Baukostenzuschüssen , falls solche gewährt werden sollten ,
sei eS dvrch prozentuale Beteiligung an der Ueberteuerung . Nach dem
Vorschla « der Eisenbahnverwalnmg sollen 95 Prozent der zu beschaf¬
fenden Wohnungen ausschließlich für Eisenbabnbeamte und ^Arbeiter
vorbehalten werden - Der Gemeinderat von Durlach ist der Ansicht,
daß eine finanzielle Beteiligung der Stadt an dem Unternehmen im
Interesse der Befriedigung des allgemeinen Wohnungsbedürf¬
nisses nvr dann in Frage kommen könne, wenn ein wesentlich höherer
Prozentsatz der Wohnungen für die Allgemeinheit freigegeben wird .
Der Gemeinderat hat den Beschluß gefaßt , hierüber zunächst mit der
gemeinnützigen Baugenosseuschast und der Generaldirektion der bcidi -

fchen StiatSeisenbahnen weitere Verhandlungen zu führen .
) ! l Durlach , 30 . Jan . Der von der Stadtgemeinde Dur¬

lach Hergestellte Sportplatz auf dem Gelände der ehe¬
maligen Dc-.mpfzisgelei ist nunmehr den beteiligten Turn - und Spo -rt-
« eveinei » zur Benutzung überlassen worden .

dt . Mannheim , SS. Jan . Am Vorort Feudenheim befindet sich
eine Z ? geunergesellschaft . Die Mannheimer Polizei hatte
nun erfahren , dag sich bei diesen Zigeunern je .ier Rudi Rein¬
hard befindet , der bei Fürth im Odenwald einen Gendarm< n erschos¬
sen un ? drei Pferde gestohlen haben soll. Der Gesuchte befand sich auch
tatsächlich bei den Zigeunern , es gelang Hm aber , nach dem nahen
Wald ' zu entfliehen . Nachgesandt ^ Schüsse verfehlten ihr Ziel
und der Verbrecher entkam wiederum .

«. Schriesheim ( A . Mannheim ) , 2g. Jan . Der Bürgeraus -
schuß genehmigte in heutiger Sitzung den Umbau des Gemeinde¬
hauses . Es werden dadurch eine Anzahl neuer Wohnungen er¬
stellt so daß der Wohnungsnot etwas gesteuert wird.

^ ssreiburs . 29 . Jan . Der Freiburger Allgemeine TmdentenaiiSschuk
dcr Universität bat in seiner Sitzung vom 22 . Rattuur 1920 folgende E n t-
fchl ' ekuna aefakt : . Die Areiburger Studentenschaft erwartet von der
ReschSregteruna . das; !lc niemals dem Verlangen der Enienre ?<olae leistet ,
die bundcrte deuiichcr Männer aus -iulicfcrn . die iiir ibr Vaterland in
schwerster eictt in treuer PilicbterMlluna ibr Bestes geleistet Lüben ."

, Schönau i . W . . 30 . Jon . Einen schönen Fang machte die hies.
Gendirmerie durch Festnahm « des bekannten Einbrechers Hermann
Enz . Schneider , von Emme Udingen . Derselbe hat im Belchenzast -
haus und in der Villa Treibs am 23. und 2 t . d. Mts . eingebrochen .
Am elfteren Orte stahl er Lebensmittel , Weine , Spirituosen , Zigarren
usw .. in der Villa Trerbs nahm er ein Mehrladepistol mit Munition ,
Kochl 'pf , Rodelschlitten und noch versch. Esswaren mit . Diese Sachen
verkaufte er in Schopsheim und Lörrach , woselbst der Erlös auch gleich
verju -lelt wurde . Vorgestern versuchte der Gauner nochmal erneu
Raubzug zu unternehmen , wobei er aber dem Gendarmen bei Mulden
in di» Finger lief . Der Einbrecher war als ehemaliger 169er vor
Jahresfrist in hiesiger Gegend im Quartier und tnachte sich dabei mit
den Säusern in der Belchenzegend bekannt . Er wird auch von der
Staatsanwaltschaft Freiburg längst gesucht .

( !) Radolfzell , :A>. Jan . In einer Versammlung der Vertreter
aller zemüsebautreibenden Gemeinden der Seegegend wurde ein Ge -

müsrbauverein Bodenfee gegründet .

Kefaugene « - Ankunft w Lffettbuvg .

l . . Offenborg , 29 . Jan . Das was jther Deutsche seit nunmehr
I,'i Monaten mit Schnsucht erwartet hat . ist seit gestern eingetroffen :
die Gefangenentransport « haben begonnen . Der erste
Transport von W2S Mann traf , wie bereits gemeldet , in der Nacht
von Dienstag auf Mittwoch aus dem zerstörten Gebiete über Stras¬
burg kommend in den hier errichteten Durchgangslagern ein . Die
Transporte wiederholen sich voraussichtlich jede Nacht , Sie sind von
französischen Wachtmannschaften begleitet , die von der französischen
Behörde Weisung erhalten haben , die Insassen der Wagen nicht
herauszulassen bis Hie Aebergabe am andern Morgen ersolyt .

Im allgemeinen kann gesagt werden , das; die französischen
W a ch t ma n n s cha st c n sich loyal benehmen . Nur ein französischer
Oberstleutnant hatte sich beim Eintreffen des ersten Transportes nicht
besonders entgegenlmwmend gezeigt . Als einige Gesängen ? trotz des
Verbotes durch die Fenster steigen wollten , fuhr er mit der Reitpeitsche
dazwisch 'n . Es bedurfte der Vermittlung besonnener Leute , um
einey ernsten Zwischenfall zu verhüten . Die Ankunft und Ab¬
fertigung der Transporte wickelt sich sonst glatt ab . dank der
vortrefflichen organisierten Offenburger UebernnhmesteUe , die alles
erdenkliche getan hat , um den Gefangenen den ersten Schritt aus
deutschem Boden angenehm zu gestalten . Sie werden bei der An¬
kunft mit Kaffee verpflegt und am Morgen mit einer kräftigen
Suppe . Ferner erhalten sie durch dos Rote Kreuz eine Liebesxabe ,
enthallend Rauchware . Die Uebergabe erfolgt morgens zwischen
7 und 8 llhr offiziell durch einen französischen Oberst , der jedesmal
per Auto von Kehl kommt .

Die Ankömmlings sind verhältnismäßig in guter Verfassung .
Für die Reise sind sie gut verpflegt , Biskuit und Weißbrot wurden
ihnen von den Franzosen mitgegeben . Die Stimmung der Leute ist
anfänglich stumpf , wird aber besser wenn dieselben wieder die An¬
nehmlichkeit der arundlichen Reinigung im Lager erfahren haben . Die
meisten äußern sich zuversichtlich über ihre Zukunft . Sie wollen mit¬
arbeiten am Wiederaufbau und freuen sich des Augenblickes , an dem
sie wieder der Heimat ganz geschenkt sind . Die Behandlung und die
Verpflegung ist in Frankreich nach den Aussagen in den letzten vier¬
zehn Tagen besser geworden . Dagegen sei sie vorher sehr schlecht ge¬
wesen , beson !«rs in ^ den Gefangenenlagern . Vesser hätten es die
Leute gehabt , die auf dem Lande untergebracht waren . — Die Akiter¬

fahrt der Transporte erfolgt nach der Uebernahme durch die deutsche
Behörde meist zwischen 10 und 11 Uhr.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe » 30. Januar .

Doppelt soviel Unteroffiziere als Stellen !
ha . DaS zukünftige Friedensheer mit feiner geringen Stärke bie¬

tet nur eine sehr geringe Zahl an Unteroffizierssiellen . Schon im
Sommer ist « ins erste Sichtung der Kapitulanten ersolgt , die ein » dop¬
pelt so große Zahl von Anwärtern ergab , als untergebracht werden
können . Das Reichswehrministerium hat deshalb neue Grundsätze für
eine abermalige scharfe Sichtung aufgestellt . Unteroffiziere mir gerin¬
gerer als lljähriger Dienstzeit werden ausgeschlossen , wen, , sie schon
bei der ersten Sicktung als ungeeignet befunden worden find . Sie
werden , soweit abkömmlich , bis zum 29. Februar entlassen . In die
etatmäßigen Untcroffiziersstellen werden nur Unteroffiziere eingereiht ,
die am 1 . April eine aktive Dienstzeit von K Jahren obne Dovpelrech -
nung abgeleistet haben . Einzelne Ausnahmen sind zulässig . Das Er¬
gebnis der Sichiung wird dem Ministerium zum 1 . März mitgeteilt .
In Mannschastssiellen der Front sind in erster Linie die in etatmäßi¬
gen Dienstgradst - llen nicht untergebrachten Unteroffiziere zu verwen¬
den . Außerhalb der Front können Unteroffiziere , die sich für die Front
nicht eignen , bei Inspektionen , Schulen , Kommandanturen , Uebungs -
plätzen und allen Bebörden verwendet werden , älter « Unteroffiziere
auch als Hilfssckreiber .

T Fahrplanänderungen . Von jetzt ab verkehrt der Vorortzug
Nr . Z315 von Basel bad . Bahnhof bis Weil —Leopoldshöhe 11 Mi¬
nuten später , Basel bad . Bahnhof ab 1.29 nachm ^ Weil —Leopolds¬
höhe 4.Z1 nachm ., ab 4 .Ü5 und weiter wie seither . — Der Zug 680,
Radolfzell ab 9 . ."v nachm ., Ueberlingen an 10 .27 nachm . , wird ab
Samstag , den 31 . Januar , an Werktagen vor Sonn - und Feiertagen
regelmäßig mit Triebwagen fahren . Ferner verkehren vom Montag ,
den 2 . Februar , an Zug 809, Mannheim ab 0 52 nachm ., Heidelberg
ab 7 .00 nachm ., Darmstadt Hauptbahnhof an 9. 13 nachm . : Zug 922,
Frankfurt ab 11 .05 vorm . . Heidelberg ab 1 .38 nachm ., Mannheim an
2 .00 nachm . Zug 479 (W .) beginnt in Haßmersheim . Hagmersheim
ab 4.00 nachm . . Neckarzimmern an 4.04 nachm ., ab 4 .10 nachm . und
weiter nach Schefflenz wie seither . Zug 1064 verkehrt von Bruchsal
bis Germersheim 20 Minuten früher 1 Bruchsal ab 4 .40 vorm . , Ger¬
mersheim 4 .39 vorm .

ei >. Die HauptvcrsainuUunit des Badilcben HuaeudbundcS . welch« am
27 . Januar brer stattfand war an » allen Landesteilen gut beschickt , denn
von Mannbeim bis Konitan , betten sich Vertreter und ??ii !zrcr dcr L>uaend -
bllndc und Bmidesireunde berveiaefunden : unter '" n letzteren durste die
Versaminluna auch den 5errn Präsidenten des !7 - - ??!rchcnratS . Erhellen »
Uibcl . veariiken . Nm S' nlailui : an den Geschäftsbericht de » Vorsitzenden .
Stadtviarrer S ck>u l > KarlZruv >> wurden alte und neue Aukaaben des
Bundes besvrochin und neven de ' Aufnahme und Reuariinduna weiterer
Bünde , der Zuiammenrchtuft der bestellenden ?u Arbeilsasm ?inschasten in
Oris - und Gauverbände » , das Abbalten von Leiter ^ und Sell lons - reinen .
das Errichten von je einem Vnndesbeim im Odenwald und im nördlichen
Schivar ',wald als die Zunächst in Anarils in nebmenden Arbeiten be, - ichncl .
Die Vorberciinua dcr deutschen VimdeSiaaunc ! in Mannheim wird überall
nnaesänml in die Wcae aeliitet . Dein anwesenden Vertreter der Ober -
lirchenbebSrde . -5errn OberN rchenrat Svrenaer . wurde für die von dort
acwätirtc Unicrnützuna ucrnicb aedanlt . Gleichzeitig aelanaie eine der
Oderlirchenbebörde unierbreitende Entschlienun - tur cinstim .niaen An¬
nahme : Es mSae die Einfüt -runa eines besonderen Nuaendsonntaas in den
Sommermonaten anacordnet werden , damit im ^aan ^en Lande in allen Got¬
tesdiensten durch ^ uaendieiern und Kollekten die kirchliche ^ uaendvsleae
und .

" uaeukOcwecmu .'. neue Aurea » »«, und KrättiSuna <>mviancit . — 55m
Anschluk! an den <? assenber ' » t bcschlos! ? i > Verr - mmluna die Srböbuna der
Mualieder - und ^ rcnndesvciträae . — Am Mend versammelten sich d >e
Teilnevmer mit neuen Gäi : ?n nochmals und borten einen Vortrag des
Ptannbcimer Nilaenraeiltlichcn W . Lutz , dcr in teiniinniaen . von lieiem
Durchdenten dec !eelisck >en Äusainmenbänae zeuaenden AuSiübrnnaen ^ rlan -
terte . wie von den verschiedensten Seiten ber in Nnterbaltun « Sviel . ŝvort .
Lesen . Voriraa und reliaiöker Pflege > ie B " nde der -tuaend das aeben
können , was die Familie immer weuiaer gibt , feste , aemütsticse enarat ^
terbilduna . ans der wieder ein S "a >»n in die Tkamilie ^urnctslient .

d . <'iencralverw «>>niu »a de -Z EScilienveret »?. St . Michael . Beiertbeim .
Am Mittwoc » abend vielt der Äirchenchor G ». Michael im SchwenernbauS
in Beiertbeii » eine ^ encralversamniluna ab . welche « inen « nkerordentlicb
regen Veiuch auiwie ^ Der erste Vorsitzende Serr Pfarrlurat ^ rank
dankte naco kurzer Begrünung Herrn Sanvilebrer Sornuna für seine aus -
opfklnde Tätigkeit al ^ Dirigent , worauf dieser in warmen Worten er ^
widerte . C» c gedachte der schönen Erfolge , welche der Ebor im verflossenen
VereinsiaSre erhielt batte . dankte den aktiven Mitgliedern für ibre treue
und ovierwikige Mitarbeit und bgt . auch fernerbin ; » r Vervollkommnung
eines künstlerisch sriiebenden Kirchcnaesanaes mitzuwirken . Auch das Welt¬
liche soll dabei nicdl in den Sinterarund aedrSnat werden , was die im
^ abre -wrogramm seitgelegten ?kattiiliennntcrbaltunaen beweise » mö " en . Mit
dem Wnnsch aus weiteres Erstarken und glückliches Gedeihen des Vereins
schlaft der Vortragende sein<? mit retcoem Betfall ansaenommenen Worte .
Sierani folgte d >-r ^ äligtcilsbericht des ersten Kassiers S - rrn bischer , sowie
des , weiten kawers und SchrMiübrers Serrn Müller . Aus diesen Bc -
rick' ten war ?n ersei' en . wie viel schon >' e»an wurde sür einen schönen Kir¬
chengesang . aber auch wie bausbälterisch mit den ?u Gebote siebenden Mit¬
teln veriabr ' n werden munte . um das noch anfebnlich vorbandene Sümm¬
chen als Rcsciveiond - urück, »legen , was beide Serrn wobl verstanden .
Weiterhin wurde lvn d »m ^ abrcsvrogramm Kenntnis genommen , woraus
die Versammluna bochb»l '' i »diat aus ?inand ^raina . ^

s Beschlagnahmt wurden : 85 Vsund Schweinefleisch , welches «tn in
Müblbnrg wohnender Schlosser und ein Närbermetster im Belitz « Satten ,
sowie ein aus .̂ eeresbcNänden stammendes ZsernalaS . das ein T »ea »er-
besncher bei sich fübrte .

K Diebstähle : ^ n einem dteftaen EafK wurde gestern Abend durch un¬
bekannten Täter ein Ulster und 1 SM «in Werte von WZ0 ^ «ntwendet .
Außerdem stahl ein Unbekannter aus einem Sause der Westendltrake gestern
Nachmittag ein Aabrrad im Werte v on övl>

Karlsruher Schwurgericht .
s . Fall .

Karlöruhe , 29. Jan . In der Nachmittagssitzung wurde gegen
den Wzäbri ^en Kaufmann ^ tto Heinrich Eversmeier aus Berlin
wegen II - '

.: n den fäl ! schling und Betrugs verhandelt .
Eversmeier isi nach der Entlassung aus dem Heer sdionste am 20. De¬
zember 1918 in den Dienst der Reichsvermögensverwaltung als Raten --
sührer eingetreten . Er war bei der Pensionsregeluugsabteilung der
Marine - und Schutztruvpen beschäftigt . In dieser Stellung bezog er
zuletzt nwnailich 427 Im Mai 1919 wurden nun bei den Militär -
rentenauxzablungsstellen bei den Postanstalten in Bruchsal und Hei ^

Theater , RunK und Wissenschaft .
— Karlsrufte . 50 . Jan . Vom LandeSlfteater wird geschrieben:

Sonntag , den 1. Aeb - nar . nachm . Z U ' " ' stndei eine Auffnvrung von
. Renaissance " von Nrane . von Seböntba und Kren ; Kovvel -Ellseld
Ilait . ?!n dieler Vorstellung gastiert eine junge Dame aus Wien . Rrl .
Hanü N >? ss6 . in dcr Rolle des Vitlorino aus Anstellui ' « ,̂ rl . Nass .'!
kommt aber nicht als Nachfolgerin von Nrl Solm in Betracht , sondern
ist nur svciiell iür die aan : iugendlichen naiven Rollen in Anslicht ge¬
nommen . Werner sind vcschiistiat die Dom ^t Elle Noorman . Gertrud
Falkner . Maria Kenter ^ l,e Sarlleb . die Serren Rudols Essel . Snao Sötte -
und Paul Gemmecke.

Der Besuch der badischen Hochschulen.
^ Karlsruhe , 29. Jan . Nach amtlicher Aufstellung wird die

Universität Heidelberg von 3230 Studierenden « nd 188 Hörern
beZucht . Davon entfallen auf die theologische Fakultät 171, auf die
juristische 021 , auf die medizinische 1007, auf die mathematisch -
naturwissenschastliche 434 . auf die philosophische Fakultät 943 Stu¬
dierende . Dre Zahl der Studentinnen betrug 391 , die der Hörerinnen
34. An der Universität Freiburg studieren bei der tbeolygischen
Fakultät 290 , bei der medizinischen Fakultät 1310, bei der recbts -
und staatswissenschaftlichen Fakuität 1128, bei der philosophischen
Fakultät 407 , bei der matheinatisch -naturluifsenschastlichen Fakultät
377, zusammen 8272 Studierende . Die Zahl der Hörer betrug 177.
An der Technischen Hochschule in Karlsruhe waren
1S38 Studierende und 170 Hospitanten eingeschrieben , davon b7 bei
der allgemeinen , 150 bei der Abteilung Architektur , 2 ?0 bei der Ab¬
teilung für Zngenieurwesen , 401 bei der Abteilung für Maschinen¬
wesen , 251 bei der Abteilung für Elektrotechnik , 290 bei der Ab¬
teilung für Chemie , 34 bei der Abteilung für Forstwesen .

Tanzabend von Nie Abt .
NarkSrudv , M . Jan . Der 3 . ÄUilstlerische Tanguvend der Äon -

« rkdnektion Neufeldt sah wieder einen vollen Eintrachtssaal . Der
Andran ? unsere ? neuzcitisen . stirk gewandelten Publikums zu der¬
artigen Bevanstaltungcn ist unbedingt mehr begründet in Neugierde .
Sensationslust und primitiver Echansier , denn in den, Bestreben , dem
« in ästhetischen Genuß eines klassisch-schönen und fein durchgebildeten
AörperS in seiner durch den , Rhythmus und das MelcS der Musik be-
wtr .st-u A -' SdrucksfShsgkeit sich hinzugehen . Bon dieser P- im Publikum
d—

'
alten L«tl»s ganz selbstverständlichen Kultur sind wir -. u unseren

Zeiten der Umwandlung aller Werte wieder weiter denn ?e entfernt .
Einzelne deutscbe Städte , wie München und Dresden , besaßen in den
letzten 10 ? ahren vor dem Kriege icbcm weite Gesellschaftskreise , in
denen die Bestrebungen moderner Tanzkunst im Beveiii mir der
reinen klassischen Freude an Körperschönheit und Körper -Ausb '. ldung
eine Hobe Entwicklungsstufe erreicht hatten . Der hoctigesteigerte Kunst -
und Schönheitssinn und die gleichzeitige Sportlust dieser Äreiie sicker¬
ten den besonders in diesen beiden Städten in Menge emporkommen¬
den Neuerscheinungen auf dem Gebiete des modernen Tanzes größtes
Jnter ' sse uud zahlreiche Gefolgschaft . Und war es einem dieser Künst¬
ler oder besser Künstlerinnen gelungen , das Zusammenwirken von Mu¬
sik und Körperbewegung , die musikalisch ' Ausdruckskähigk ' it ibrer Mie¬
der bis zu hoher individueller Reife zu bringen , so war sonst auch das
durch die matrriell 'n Nöte unserer Zeit i^tzt mehr und mebr verdrängte
Stammpublikum ernster Symphonie - und Kammermusik -Konzerte voll
zur Stelle .

Wie weit sich Musik durch Tanz ausdrücken lasse, wurde eine ge¬
waltige Streitfrage sanatisch sich bekämpfender Richtungen . Zu ver¬
dammen sind endgültig jene tempelsKänderischen Versuche , einen Bach,
einen Beethoven und andere unserer Großen in Werken , die nickts mit
Tanz zu iun haben , durch Tanz wied ' rspiegeln zu wollen . Die Mond -

scheinsonate . die 7 . Symphonie , erdreistete man sich zu solchen Experi¬
menten heranzuziehen .

Life A b t hielt sich von diesen Entartungen frei Fast nur Tanz -

rbythmen ( Polonaisen , Walzer , Gavotten usw .) bildeten die musika¬

lische Grundlage ibrer Darbietungen . Besonders gelangen ihr Mo¬

zart 2 Stücke von Schubert ( davon ein Menuett mir einer talentierten
Schülerin », die Burleske von Byrnes Winne und Strauß ..Wiener
Blut " , von denen einiges zur Wiederholung gelangte .

Sie ist keine so ausgesprochene „ Persönlich ? ' it "
, wie etwa eine

Sent Mahesa . aber sie bringt , abgesehen von der sie erfüllenden inne¬
ren TanzbegeisteruvA vi ' l mit für ihre Kunst: einen hochgewachsen y .
schl«nk- n durchgeblld ' t n Mrpcr Charme und Liebreiz und eine sehr
entwickelte Technik , so datz daS Auas vsll befriedigt Wird- Dazu wird
Life Abt unterstützt durch eine Musikalität , welche ^

biJ in die !nngec -
spitzen ihrer ausdrucksvollen , feinnervigen Hand sich auslebt , welche
einem Ritardando , einem gedehnten Auftakt , einer elegischen Melodie
ebenso wie dem sepaökten Rhythmus von Synkopengängen wundervoll

vle Volksabstimmungen km SrenzkmOfinO
Prüfstein für politische Reif«.

Sii Seine

für Sie Volksabstimmungen
auf Postscheckkonto Stella 71774

oder auf Seine Sankl
Seutschtr Schutzbund verlt » UW5»

llksgen : :

vopkemöea .

gut gewirkt ans »tsil

? ur ? rob«W»»ek« 1»^ ^
I^ TUMasokoi ^ '

» ldont o «« "«'

^ vn^kineswliel'. -

MlMtwttKN » « " ->. ^ >»nrlt5tr . ^
.^ ^

VVir>Izt «it . l,uctv zt.
Lütkes . ^

^ Kiirodsrstr . S9.
veleds di « >Iittver,ed »d «seed «n iit .

Siecke ? !td ?etic>il ^ erasn .

? r«lse :

lirsgkn
»»er Xrt
43

." SM/SV

SV /«»r '

. . vie

Statt ^k«u >te« k

S/nsvanAS »
Vsk -Iodts

«/anaai ' 7S20 .

Nt I adäm :ate Bewegungen ihrer edlen Glieder angcdeihen ^ Ktk
Tat - in - ernste Künstlerin . Bedauerlich war
Sckeinwerier das Mienenspiel fast zu einer Maske Miai ^
Kostüme waren sehr geschmackvoll. Sie suchten 5" "

in Farben und Formen der Schmetterlings - und L ' be " ? " „« cymetrernntte - uno
Bruno Stürmer steuerte als „ Zwischenaktsmu ,

A - Moll -Vbantasie von Mozart 4 kleine nett gemachte
Pupven ) von Ilse Fromm - Michaels und " ne eigene re

Burleske als Erstaufführung bei . In der Begleitung ^ S>

stützten sein wertvoll s Spiel recht lobenswert dte ver

b acher (Violine ) und Jagalski ( Cello ) .

Zum Tode Feitz August v . Kauldachs .

ch- München . 29 . Dcr Sohn ^ s Porträtm !

und Neffe des berühmten Wilhelm v- Kaû ach.
ha Illbach , der ehemalige Direktor der Münchner
Hilde,iden Künste, ist. wie schon kurz gemeld ^ . dar, ^ » . ^

- . .
der bayerischen Sandeshauvtstadt geboren , ^ wuter
dann der Nürnberger Meister Kreling und Rnu ^ ^

jähre " des vergangenen -
lünstlerischen Erkei , von Lenbach . am hellsten

nl^ rqei - Meister Kreun ^ « nv '
^e?

lmt -: Diez München seine Ausbildung . Zur Zett ^
' ' " zangenen Jahrhunderts strahlte sein Nue >

gesuchtesten und höchsrbeze 'hlt ' sicn Portraitisten . auk ^
kultiviert , wie vor allem die Bilder der Tänzerinnen>.— ^ Prinzreg -nt. auem o:e « noer oer >

, e usw. — beweisen . Prinzregent -
^

ien Intimen . i> <
s Werken seien erwähnt : „Pairtzie . ^
t Pokal " s1879) . ..Grablegung ^ ?Sl ,«/
^ ie Nierrots " . Vortrat Lahmeyer > . ..k.

Duncan . Madeleine usw. — beweisen ,
den Maler zu seinen Intimen .

Von Kaulbachs
'

„Burgfräulein mit . .
..Schiitzenliesl " . „Die Pierrots "

. Porträt Lahmeyer > ^
hielt in Berlin 1884 und in München 1888 dl«
Medaille .

Vermisse « .

--- BeeN «, M . Jan . fPriv .) W « »en ^
. .

wird in Grog - Berlin iwt einer schlr « bu " 6

^
Rom, N . Jan. Reuter. Der

in Italien ist beendet .



« adlsch » » eefse .

Vott 6«m » Imliektixen k»t « eeklion , memsn üsden
Kitts», unsern Vster, vruäsr unä Zckvsxer
Vilkslm 5 « ksu « n » klug

Steli»dU«II»»»er
Mcii I»ng«m , »ciivsrem, mit VcxZuI6 ertr»s»nem I^ei6en
Muts n» ltt»e 1 vkr >m Xlisr von S3 I-lkreu io ilie ev es
Leim»t »druniken . ?Z370

Im ?l»m »a ä«r tr»u«rv6ei> kZmtsrb>!«d«l>en :
v «»r» S«k«u«ri»t>« e, »ed. iisrnl »

u„6 l'ock'sr » in».
X»rI»n>ti»-Xl»>Idukii , l »̂ms?»tr. k>3, 6sn 29. 5»nu»r ISN.
vser^ieune : 8»m,t,z n»ekmitt»e 4 vkr »uk <Z»m Xllkl -

«nuer ?ri«Zkok.

l '
ocjes ^ n^eiZe .

<?ott ckem Xllmitektireu k»t es i«k»II«n , mein« lisd« ?r»u,
un« r« lieb«, ?ut« i»n6 ireudezorxte Uuttsr, 8ckvie?«r-
wutler rmä ?»nt«

k
'
riill kertrn ^ ö ^ eliennett

^eb ?romm
n»sk I»n «em. zckvsrem , in k!e<Zu>6 keirzzenem I-si6«n im .̂ Iter
vvn KL'/, I»Kren tisut« krük '/,4 llkr , versehen mit 6sn
vMxen Lterbs,»tci»ment«n in 6i» evixs Hsim»t sbrurulen.

In tiekem Zcdmer? :
Lekaunort. Ksutm »nn.

!»unn . xeb. Lckeunert .
^» kod I>iunn , >rcliitelct.
Normsnn Sckeunvrt, K»usm»nn.
(Icrlruclo l^ampsrt. <?eb. Selieunert.
Oskar Lamport , l^lirer
^«tnrick Sc^ ouaert, vermißt.

><vl»nik« 6en ZV. ^»nu»r 1920.ie»uvrii »u, : grstim » tr . 2ö, II.
vi» üsefZizun» kniZst »m 8onnt»r, von» . '/,I2 Mir van

6»r ?ri«Zf>olk »pell« »us ->t»tt . / Z421'̂on kei>e>6zk«ul:ksn bitlsn vir 6»nlcsn6 »dseken Ziu vollen .

? <icl6s -^ .v2si ^ s .
Ststt Ksrten.

l-ott 6sm ^Nm5ckti «en li»t SI eek»!Isn , mein« liede ?I»U,unzers ruts , trsubssorzts ^lütter unä 7»nte

Caroline Lekult
^eb. ^ Siler

^suts krtZf, 2 vkr, im ^ Iter von 4k'/t 7»kren e»n» Iiner-
^»rtet ru zick in 6 s f' vixkeil »druruken . l'iekersckMert
Steden vir »n ikrer lZ»krs. S7l)I4

Di« tr»uern6en klinterbliebeosn:
^uxust 8ckult, ? sklmeister

n . z Kincier : vustav, »ans u. Usrxarete.
^Vltruli», <Ze» M. I»nu»r I92K
^Nlusrksus: LoAsnstr . Ibö , I.
vi« gssräieunx Kn6st »m Dienst»«, 6sn 8. ?sbruar IS2V

1l '/, vkr vormittses von nsr kr»z<Zi«>tk»psII« »>» »t»tt.

^ ocjes - ^ n?ei ^ e .
Lo t« unsrkorsekücksm kt»t-

».̂ !̂ e entsc>>! sl >>euts moresn 4 tldr
">ers lisde . xu !« Butter u . Vroömittels 11

^ sro ! invZ4vim
KMöven« rt» V<it«,e

^ ^!t« von nsksru 8lZ Iskrsn . K3d»
?amile Ilet»».
Emilie t» k'tti'vl».
?am lie Ilein».

^url»x >, (Zen 2A ^enu»r tvLO.^k<i>eunx : Z,mstsx nsckm . 3 vkr.

6»n»iaso«s Haar ?<Srt>»»«Amittet

fördert überraschendden Haar-
öl wenig Wurzeln vorhanden sind

SiidMkkt xnd Mrna .
'
l-mle ^ oochekk.

Hbtel - Kqffee -Restaurant

^ « ttksdsr
Kachmann sncht sich mit

->? ^ autem Unternehmen
^ .yA Angebote unter Nr . «jZ<2z

ttche Presse".

«>,u»^ " erS »« tt » essen netime man
» l

'Ä" er Li» t«rlo » N. I?. v . I».°
x?

U-, « bn « Papier Io «. lichterlolieSM 'k»« M ??» Zder »Irikettfeuer. Jede^ Stück im Karton. s -Hr
d»«dl « , «

». Ott» ö,A "^?-- LZust„ und Offert«.^ rnivre? « »nnd il».

« r» ii Venen nrnriir man
k! l. .Ä? d »' Li» t.rlo» N. « . v . I».

k«.»

Waldborstian« ,.

,v"e "l »2S» > tS« H>»dl r. reo«« » « , »«.

«ter «,w» t.

Sette S.
I>t«k«r« I»ukenlt n. dllli«»t nsus u. ssdrsuodts
^siiffZ6er un ^ fakfrs6 ?ummi

ü»rdlll . k!ardlÄH»o »I»mpso . »ovis »Iis
^ »tirr»6-k:rs»t!°> » all ^udstiärtellv .

k^ na »,zv
^k»odstra, »o 58. I'elekon Zl04.

Sofort greifbare Lagerposten
« mit Ausfuhr :

Ha« » und Kinderwertzsua «»DSn««». Deck»« - und »teblamv »«
«für elektr. Licht». »85a

ttgnäelsAesellscliskt m . d N
kavensdui -

j?. >Vürttd?.

Lllgerplatz
mit SleiSanschluk . womöalich mit ?aaer -
balle in KarlSrude oder nächster Umaeb
zu » achten evtl . zu kaufen gciucht .

An-ebote beliebe man unter Nr . ISS« andie .Badifche Presse .

!-U
eineSersten groben GeschSftshauseS Süd-
deutschlandS Azgz

gesucht .
AuZ dieser Branche wird ein tüchtiger,umsscht'aer Herrp.esucht .dern,cht nureil,em

? iL/rkantsversonal vorsteben unftden Einkan« leiten kann , sondern auch mit
in Siiddeutschland.

rÄ !̂ n bekannt lein mutz u.eignet .An »sWrlichePcwe7bungen mit Zeugnis -
absKriften^Vild u . iqeba tanwr. unt . «. v.»070 an »iudolf Motte. Frankfurt alU . ^

Biliihlnicr , Msbclschrcim

« » i> Miitiiitt
üuden dauernde lohnende NeschZftigung det

Gebr . Äimmelheber ,
Möbelfabrik . Karlsruhe i . B v« 2>

Sarlsrnher Fokaldahnkn
VekWNlWHM.
Vom l . Februar ds . I«.

ab wird an ? der Streike^ » rmerSI-eim » ? « rls -
rnte - ?vi>ik der Sonn-
tagSverkebr wieder auf¬
genommen.

«VabrolSne find aus denStationen zum AnSbana
gebracht. 1W»
KarlSrnbe . im Jan. l92N

Stiid »fs>k,«S ?Ia >>namt.
Abqespielke

Platten .
Für S alte oder z««°

brockien« Blatt«« be¬
kommen Sie eine gute,
schon angeivielte Platte
ohne lede Auszahlung im
0dfon MuMous»arlsrnh«, Katserst. l7!>

Televbon 3 -S. ll?»
Liebe« S»a» t Der

vollkommenste LtebeS -
vrieffteller , sür d. lieutiae
Ze ' t vass ., enthält wirkt,
ersolar . Vrieke v . Anfang
der BekanntschaftbiS zur
alückl . Verlobung und
Heirat. Mk . ? .S0 vvrto -
irei H . « r»der, Rent-liage« 57 . 7va

Schuhmacher
Welche« GcsckiSft gibt

einige Pggr SoNen und
Mea in der Wock>o ab ,
Angeb, unt. Nr. )?ZZ57
an die Badische Presse .

Saarspavsvn

AaslvrkUvßvs S4S
lSi>og «ni«

Welcher gut einaefllbrtkVe
der Warenhäuser . Auntt-
gefchäfte usw. belucbt .nimmt die von mirberge -
stellten vollständia neuen
mit aus Retten bei guterProvision , «ngeb. mitRes an Nsimz
»»ifava", Korbwaren-

^ roort . K öln .
Vosort lieferbar 4 Vtck.

1'»7kän ^I' itark .' ISm lang,fit ' Vrückenban geeignet ,einige Hunder»
jjOilsMzllSsltiliiiiSz .

'iZsisZ
aus Nutz . m . Sla» s«d »n.IM mm Lichtiveite.l Benzin Mo or
Benz . 4—v ?8 «. hierzuoassende
Aoch ^ruckpuwp .«ngebote an 558a

V. Gartenbau .«aden - OoS.

3odr 'o5 <tSet0k -
waklmüklsn
mii 6e okns
Llokisr

?u1: 1: si7 -
sokvoi6 -

masoklnsQ
Küdsnmükloa
I°au okspumpsn
Xull - ivslior ' sn

S ck 7 2ialr .
?51üe « « »->
^ ok « ? ck Vis -

sonseZsn
ad l.»g«r Ilofetdsi'.

K . I. « u88 ?er ,
vulsok .

IslsLon 403
I^ammsir . 22 .

Weinhefe
kauft laufend SKS
Mai Homiwrgtr

Kramii »kiiidre»iitni
»» rlsrnde.

zzß ^ OkG > ? :
aller Art . qa» ,« »a«s-
z,att» age« . » old und«Übe « . Edelkt «»«» wird
stets ,n reellen Preisen
angekauft. N42S
A« . ». Berk« >,f«e '»Sst.

Z»a«»»»»ftr.'>i Hos .

SSV» -
od-

Lsvwvkvv -
rsUo

kautt
ru KScdsten ?r«!»on

12,
I^äen. 1M2Z

war . reiner Bienen-
Blüten-Honig erst . Güte
°>ersend. netto g Pkd. zu
Mk . NK.75. i^ür Porto
l ''iachn >n . Doie Mk . 8 .—.«erb, Olt«er . »onia-
dandiung O«t«r »che» S S
d . Edewecht «vldba , . «-"

Darlehen
'. sich. ?eute aus monatl .Natei ' -Riick 'ablnnq ohne
Vor ' oes . gibt Selbsiveo .

Anfraven unter B4N<
in der . ^adi ' ch. Press!'.

!?tück vorto «l ^ erdet.
Ofsi » er . Alt . Hauvtm ..kuivt Wetei !i»uz»a an

einem soliden indnstriei-
ien Unternehmen in Ba¬
den , möal . im Slbwarz -
wald. mit .« ülXX)N ievent .
auch mebrt. « ngebote
mit näheren Angaben
uiiter I.. di. l !7 an ^1»»^aas«»stein Vonler.Lad « « « . A»2V
Aur Gründung etueZ

rcntabl. G ' i'i'iiftZ
Ivo Miüe Wl'F .t
gegen gute Stch ?rh ?t» u
beh : n Atn4 Angebote
unter Nr . 5ZÜN an vtr
Badilrbe Vress ? erbeten .
6 ^ 000 Mt .
auf II. Hypothek ««sucht.IM . HandklszrsMchaft

« . » . H. 18S«
SR.

Mindesten« AZ ?zlv Zenlner

Sl > ! lietk

skr 32 . 30
kann sich iede HauSkrau
selbst herstellen. Allein¬vertrieb iür dortwenPlatz ,n vergeben , «» r-'ordertich einiae Mille
Angebote unter 8 . ?. 537
an »>«e Aia Hnas»«st« Z«

Vtochls « . »s«tt«art.
Jüngere, tücht. WirtS-leute suchen auf l . April

in Nübe Karlsruhe zuy«cht«n. evtl . »u kaufen .Angev . nnt . Nr B543S
an die „Bad . Presse".

Mittwoch abend Geld-be«tel <And. an Gesall .t.Bnnsenft . S durch Wein-
brenner -, Schtllerstr. biS
BonifatluSk . verlo«««.geg. Belohn , abzugeben.Bnnsenst«. 2. I. Aü»9l

Ss As «!
bietet sich Herren , die in
Jndustriekreisen u . Ver -
«andgeichästen Kühlung
haben, durch still « B««-
»uttteluna von

TrWMt -

PttMeruWril
f^r « rohe anaesedene
Berftcherung«geie >Nchast.— Neben Provifionen
werden feste Zuschüsse u.
da » ernde Renten ae-
währt.

Angebote unt . Nr. ZS4Z4
an d ê .Bad . Presse"'.

Zum baldigen Eintritt wird tüchtige
Xantorktiin

oerkekt in Stenographie und Maschinenichretdensowie mtt guter Auffassungsgabe « es «cht.Angebote mit Gehaltianipriichen . Zeugnt »-
abschrikien und Photogravbie unter Nr . 1707 andie .Badislbe Presse" erbeten.

für leichtereBüroarbeiten für hies . Fabrik gesucht.Scliiusige Schrift erforderlich.Angeb. unter Nr . »8»a an die .BadischePresse".

keimdte FteimtWißiii
tauch

Herr)
welche mehrjährige Vüropraxls

in größeren Betrieben hak.
p«« sofort von landw. Maschinenfabrik einer
Kleinstadt Untelbaden » gesucht. Auisührliche
kchristliche Angebote mit Kebaltsansprüchen unterNr . siSla an die .Bad . Presse" erbeten^

W «n»and»e. »«»»rläMa «
WSsche-Expedientw

mit Fachkenntnissenoder wo solchen Posten schon
bekleidete, sucht BS788

Waschanstalt C . Bardnsch ,Sttltna « « .

durchaus s«lbstS »dia« ZSSSZ
AM « linö Zajllenl 'kbeiitt

'
iUen

in dauernde , glänzend bezahlte Stellung
gesucht veideiber«. !

z. bald. Eintritt «esuchl
jung. Ko " lorWn
oder BüGalter ,

perfekt In Steiiograobie
und Maschinenschreiben,
die ssch im Berkauf mit
betätigen können. Ange¬
bote an KZ««
Hanfhous Nltndi Keld ,

Jnb . Mar Held.
Wertheim n . M .

Amme gef lcht.
ZuverliiMge Perlon f.

ganz ins Hau » od . einige
male am Tage sofort
««»« cht. W9'i

Frau S«st. Si« ««ilt>
KriegSstr. N7.

Für gröheren Hantbalt
auf l . Febr . od . fpät, eine
KSekIn
gesucht , welche auchHauS-
orbeit mitübernimmt .Zimm«r«,»dch . vor¬band««.

Angeb. od. persSnltche
Vorstellung an
fn>u vr . eno « lds« ol>t

Gottelauerstr . ? . l8NZ
Wir nebmen i«na«Mi! dM «n ,» r Ausbil¬

dung im Sauöbalt nndAart«nba« in nnlereFamilie aus und 'orgen
auch für geistige Weiter¬
bildung . BSZS5et « die» lelirrr» . HaNn««. t?adn>i«s«

Haien am Bodenice .
eb 'st^eZ

im Alter v . 25—35 Nad¬
ren . verfekt Im Ko -Ven u
allen biiuil Arbelten zu
S Vertonen, kl. Sansdalt
bei g»t 'm Lohn und gu¬
ter Bedandluna . auf so¬
fort aesuMt E» Wollen
stcki nur MSdrben mit
Vrima Zeugnissen , und
wclive aus dauernde
Stelle reslektieren mel¬
den . Vorzust . nur na <I>«
N' lttaas 1 - 4 Ubr
Waldstr . «. BK582

??g Mann . 24 ?! alt.
krältig u . gesund ^ möchte
si^' als
Bademeister

ausbilden ,am liebsten in Sanato¬rium od . Kurhaus . n>»
er Kost u . Wolinui/i da»
ben könnte . Gesl Xi»,lotsten mit auSs Be¬
dingungen n . ?! r B5427
-, n die Bad . Vresse er ».
Zze. tiiM -k!!- '

!,? Aas
su t MonatSsteNe.

Anaeb. unter ««
die ..B ^ d. Presse"

Tausche
metne 3—4 Zimmerwoz.
»ung . Oststadt . g aen N.
Laden nnd L—3 Zimmer
oder eine Parterrewoh¬
nung von Z— 4 Zimmer
sosort oder WSter. !7st»
stadt oder Altstadt . ?ln»
geböte unter Nr. Z335S
an die Badisch » Presse .
Wokn- n .Hchlsflinmrr
gut möbliert , mit I oder
? Betten zu oermieten .Kriegs »«. ,«4. 2. Stock .Neil . -NZNa

Gut « Sbt . Zimmer
an gediea. Frl. »u ver¬
mieten . Anzusehen von
4- 7 Uhr Adler » ' . 4ü. II
i?5relier) . '^4NS
Zimmer mit (?ssen a»

.?>errn abzugeben ?dler.
straft : Nr. SZ.
(jemanden BVR!2

<«ot »«aneeftrab» lS.
4 . Stock , ist ein««öbti-rteS Z »« «, « «
sofort zu v - rmieteo

Auzdilk ; - ii «llaerian «o
» II «: 5

wr 1471
SamStag « . Sonntag

Stadl . Arbeitsamt
Fach»bte >l«»g ftir d«S Hotel - ««» » irt -

schastSgewerbe
Ziibrtngerstr . «8 <Erdgelchotz>.
Sa « »ta « Eonntaa

b<« o Ubr abeud» »VN lN— l2 Ubr
« öffnet vormittag».Fernsprecher ««r 527».

Verlre. er. M « f . e!'vrovi 'ionSreisende zum
Vertrieb unserer Hosen -
vlätt - Avvarate gesucht .Für Eroort wird AuS-
s'ibrbewillignng beschämt.0,1ert unt. .Wet, «» lv»"
Vffendvrg/Baden A »ü4
Em Trio

gesucht sür ikaffeehauS-
musik . Dreimal in der
Woche feste Verpslichtg..drei Stationen v . Karls¬
ruhe . Gute Verdienkt-
mögltchkeit für Neben¬
berufs - Mustker. Nur
gute Kräfte kommen in
Betracht.

Anaeb. unter Nr. kSla
an die .. '« ad . Presse".

Gärtner .
Suche zum 15. Kebruar

oder 1 MSr, «.»»Zg aus
mein Gut. Nähe der
Stadt , ci»en unvcrbcira-
teten . Sltercn . jedoch nicht
über 45 Nähre alten,
durchaus zuverlSissgcu
Gärtner, der im Gemüse¬
bau . sowie in der Obst-
nnd -vrübs'eetzuch» ersah -
rcn ist . Stellung lelbst-
ständia . Angebot? unter
Angabe der GebiltSan-
svrüche Nnd zu richten
Hl B . Dieckmann. Schnt .
«e^lindenberaftos . d . So»e
B̂ .'d«n>. 5S2a

Schneider
kSnn . fos . od . später eintr.It . HV «r«»liori,

Schneidermeiste^Bft550 Uitandstra »«»vu/i
Erstklafssge Hos««» und
W«ft»narb « It«r auker
dem Haute s» f»rt »«sucht .
Hch . Gonneborn,

«»«»»«». t« . 1412

welche » kochen kanu und Hausarbeit mit
übernimmt , kann möglichst sofort oder später
bei autem !>ohn eintreten bei Ad. Boat.Vch»os>-Cas6 , Karikriedrichstratze 1. Z3IS4

«rtltNaM»«
GroWck -

Arbelter
s « cht silr da «-
«r«d. 18,1
Hanskryeidklktr .

fSKM
wcht 481a

fl'SnKisvsiv kau-
u . Ü/Iödelsoki'einei'vi

v m . d.

ßMmsche
mit guten ZeugnissenrtGtellung

ros.ges . Buchhdl. Pantf» .Liiiienstr . Z?4"Ä
Lehrling

ans outer Familie, mit
gut . Schulzeugnissen kür
unier ta « f« . Bitro für
Ostern gesucht . Gründl
AuSbildg . gewährleistet.
Schriftliche Angebote an4 .
Elektrizitäls - Gef . m H. H.Karlsruhe i. R ..1858 Akademiestratze 2.1.

findet sofortbei 1K57
Dreysus! ä Sieae !.« allerstraiie,S7 .

Ehrlicher , krästtger .jüngerer
Hausbur ^che

zum sofortigen Eintritt
- « s « lt,t . 17S7
Stil - °»d j»rrlli>,s,gt,iils»'

schaft did Mint» ,« » l- sche ' irk 11 .
Lehrling , iowce

LekiV'niid 't'cn
»ur gründl . Erlernung
der neuiettl . Blum ««»bi«d«r «i baldmögt. bei
sofortig Bezahl «, gelucht.M»i>. Mauer. ",»87S

Ein Sohn au » guterFamilie, mtt guter
Schulbildung als

Lehrling
in eine Kohl«« - Grok-
ha «dl«u« gesucht.

Angeb. uut , Nr. BS84S
an die .Bad . Presse".

Wir sucki«« 5«« I o -
» ortia « « » ««tritt
2 tiichti « «

« «sl. Oss«rt . b«li«be
« an eki,zurzich«« «nt .Nr . 18«jS a« di « « ad .
Oressr.

Platzanweiserin
und Kaff ererw
für tkino ge > , cht Z <!»81

Persönliche Vorstellung
vvrmitt . von IS - 12 Ubr

bei « los».Aa,r.WIIdelmstr.4N.1 .S ».
Friseuse

tüchtig im Ondulieren ,Frisieren u . Monteure
NSA ? - ' « !!

Gesucht
sofort erfahrene »

Mädchen
morc«ns v. 8 —12 Uhr,
nachmilt von 2—6 Nyr,
jür kleinen Haushalt .
8tt!l Küthe Slhllbtlt .

Notwohnung : 1?S4
«^«hoffeltt '-ak e

In ftädtischeu Haus¬
halt aus dem Lande wird

Mädchen
gegen hoben Lohn gesucht .Anf ' og . mit Lohnangabe
an » t«br«cht. «i»v«n-
d «im b . Lahr. «S4a

Tüchtige» , in allen
bei Holzem Lohn u . guter
Behandlung »«sucht.« a »«r . Mendelssobn-
piav » . IV .. Nähe de »
alten Bahndos» . Z54N7

für Kiich« «« >» Ha«»»
dalt auf ' »fort «es ?,cht.

Bäckeret.
Z»»i» Nudolkftr. 11 .
Tücht. Mädchen
m . Zeug« , gesucht . Z8ÜZ8at »san >« nstel,fi« 4«

kann n . Han»arbeit über¬
nimmt in eine Villen kolo-
nieNäheFrankkur« a . M .Näh. zn erfr . Karlsruhe .Stefanienftr. » . p ., zwi ich.
4- «! Ubr. I »<41
Jüngere» , ordentliche»
Mädchen

al» zweites Mädchen ge¬
sucht. möal . vom Lanoe

VV . »«I»»S«r.
1»«L Kaiierstr . IZl

Fleibige » . braves
Mädchen

für kleinen Haushalt . bei
gutem Lohn per sosort
oder IK. Februaracfucht .
Frau Ringle. Marien-
ftrghe 18 . part . 18S4

Mädchen
das in Küche u . Saii»balt
lelbständia wirtkchaiten
kann , zu lotort . Eintritt
q « su «Z>t. Vorzustellen
-̂ rbprin - eastr. 81 . Par¬
füme^ Iaden ^ ITM^I

Jimytg Mädchen
für kleinen HaiiSbalt bei
auter Bezahlung u. auter
Behandlung für iofort
gesucht . «S!'3S

Engel»erg .Kaiser» ?. 08 . 2 . Stock.
Vravss. jöiiß. Mchev
iür häusliche Arbeiten
zu kleiner Familie aufl . Februar oder später
oe ' ucht. Schmidt. Kaiker -
Ailee 7S . 8 . Stock . BS14I

Nefs « res MS » » ««.
da» etwas Hausarbeit
übernimmt , tagsüber zu
1 Kind gesucht , Z8411

Eisenlobrstrake ino , i>.
Suche ein Mädchen

oder Mo« atssra«
kür einige Stund, vorm .
VS8SS St«ia«rt.KriegSstrake SM .
Pvtz. » Waschfrau
sesucht ' Z8SNSDurlach«r-AV«

In der Akademie¬
oder Stesanieoftrahe

2 wttt «l«rok!«
Räum c
fii» W««kNS«t« «Nd
Laa «r für bald zu
mieten gesucht ,

Angebote unter Nr
I8IS an die . «^aditche
Presse" erbeten.
Jung. Ehepaar «Flücht¬

ling » si ch ^

Gell . Offerten unt . Nr.B«MZ an die Badische
Presse erbeten

Suva. ^ .i«vaar iucht
2 Zimmer

möbliert od . unmöblie «t
iofort oder später,

Angeb. unter Nr . I7V0
an ic ^Bad . Pressê

Studierender sucht

möglichst in Nähe d. Hoch¬
schule . Off . unter Bug?»
an die .^ ad . Presse".
MWierfes Zimmer
auf 1 od IS . Febr. vou
ig , Kaufmann zu mieten
gesucht. Mölilichft mit
i'l -'ktr . Licht und in der
Nähe der Karlstt Gekl.
Angebote mti Pret « un¬
ter ZZS2Z an dte Badtlcde
Vresse erbeten

F nil. sucht I — Z leer«

mit Küche od . Küchenbe »
nübung , mögl . Bahnbos-
gegend. Angeb. n . ZN84»
an die »Bad Pr?sk""
MiÄwsZimmn
mit Pension sür los »d.
sväter V gebtld . iuni 'en
Kausm . frub Dauermte-
ter > im Stadtinnern «»-
sucht . Angebote unter
Nr. ZZVS5 an dt« Bad.
Presse erbete n.

Da «, » «Dentist.» sach^
n» ? b>. od«r ««»» vbl .
ZUZmmGr
»ur Au» üdung ibrer
«?rari » . wenn möglich in»
Zentrum d. Stadt. An-
ebote »nt Nr . B « 7V0 a«
e Badische Presse,

Reisender , der >?br w».
nig zu Sause ist , lncht
Ver sotort oder später
M 'lmles Zimmn
möglichst mit levaratem
Eingang . Ann böte er¬
beten unter Nr, BN724
an dte Badische Presse .
GuimSbl . Ammer
von sol . Herrn Dauer¬
mieter sos. ael .. Zentrum
oder Oststadt bevorzugt.

Angeb. unt . Nr Z841S
an die .Ba d. P ress
Eut möSl. Zimmer

evtl. mtt Venston von
akadem . geb , Kausm '?»«
aus sofort acsiich« Getl.
Angebote mii VretS u » >
ter Nr , Z ?Z4« an dk
Bad Vresse erbeten.
Statt Zwangs ,

emquart erung !
Sehr ruhiger Herr

lOsfizieri sucht auf einigeMonate
2 leere Zimmer,

davon eine » heizbar nn»
mit elektr. Licht Anne¬
bote »nt Nr . BMU2 a»
die Bao . Presse erbeten.-'reffe

2 leere Zimmer
z» « i«t«» -»«sucht .
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Amtliche Bekanntmachung .
« rlvate verNckierunaSNnternekimunaen

liier
dir Mutterl -tiattSialle in KarlSrude »e«r

Ä » der von der Miialied ?rverianimlnng der
Vrovagandaaclclll » n » lNr Mnt <er !chaIlSr»?rNck>eriing
gm I .? . Dkicmbki 19i9 bclMoNen ' N AnilSIung der
Muli ?rl « ali - rass - vi ! d « S BadlMic Minisi »rt, ' M
dcS Innern mii Erlab vom IX ? lannar 1"20 Nr .
IWü dt ? n .? cv » 4Ü dc « VerNchernngSausNchtSieiet '.cS
erlordcrlich ? ^ i ^n ^bmianng erteilt .

karlZn >' 'e . den SA, Januar 1^20 . O .A . ZZ
Bezirksamt — Versicherung »»« «.

B nntmaebuna .
Die y » " ttNnn ?' gen ilir die erste Hülste

de « Mo Pk-brnar l «sn " erden , soweit Berech »
ttgung vorbanden , narb Mabgabe der

>, ! ? rii iCvnaSanSwelle in folgenoer Weil

s . Sebr . l »Z0oieNr . l vi » mit 7W "
Diens -a « . » . . . 7M , . . «NM«
Miüwoch . 4 . . . . . . Schlub .

^ ,e - nSza tMl »i n rd >n den tyeschii ' tSraumen
de » riegSnuten ^ itzungSaintS . Kirkel -1<̂ 4Z . St
Zimmer ? >' r I». j !" I -' von vormittag » 8>/, bis
j2 > I ' br mitiaaS - a ommen . ^ , ,'»Zatt ' ein r A « » !?d « un ^ d «»
ft «ri » ms d ?irs «n ^ ai - ilis »,nnterstilü » ! ' a « »
nnr no < > >»an « niciter bezablt « >«r ^ «n . «ven «
d ! « Milltürbediirden Siik, « « n " « ,ns «I»» s?- « ir
dl « stoiniiisn vo »» HeereSanashJri « «» » ich «
« «währen .

KarlSrnbe den ?7. Januar 1!>ZN
TaS B iraex meistsramt . l « !S

L >« aei »o

» « cdt -Uereln

^arl »rude.
Im Interesse der Mit¬

glieder erlügen wir die¬
selben . sich umaehend mit

Kohlrüben
einzudecken , da der ledige
billige Preis nur noch
kurze Zeit eingebalten
werden kann .

AbbolungSzeit v . Mon¬
tag . den S. bi » iiinastenS
GamStag . den 7. ftebr ..
ieweilS von « Uhr ab . in
der Zuchtai ' stall . ! 8S8

D «e « » rltand .

' „ «»MNIMIIINNMMN

vMMÄtas . den ^ 1 . « Htzd
Sonntag , den A. yebruar tVSV

I ÜM N <ZiSN - ÜW ?e » « W
D mit GlUckShafen und Kaufgelegenheit . in Z
Z Sck ^ « ev » r » r, ' « Z

Beiertbeimer -Allee l8/A >.
Siniritt M Pf . lkinder t « Vf .

- Um gell . Beluch ladet HVN ein 1708 Z
Der Vorstand .

7t,INIIIIUI » IIUI» IIUIIIIiUIIIttIUI » III>II» I» » II!N« IIIIIIIIUtt » I>»i» »

Kzffss -Hestsurant

^ il ^ sribranc !
^ slcjztr . S . ink . ssiani ^ «Igsn6.

k)

Y

>?
r?

llsuts sbsnö L Ukf

Uunsek - / ^ benlj

l.eitunZ : ^sSuIvIn Sp«r»U.
18üg

l. iec !e >
-- ^ bLN(! ^

Kiens kerksM
Kann veeen plötalicker Lrkrsnkvni
vorerzt nio »»< sts < Mn «i « n .

k?r . Vvei ' t,tlokmusika ! lviiii » uälx .

^ niclinaer

WhgüselM IM
<k , V . I8S7

Eigener Gvortolatz .

0 «» t « ab »» !»

M - WSWW
«n der . Krone " .

Lonntaa . d . l . Fedrvar
Moxnsch . Pkrlillndsspiel

in Vvvki », » «», .
« bm <>rsch in Knielinoen
>/H » s>r , » » ka»rt Karl »,
rube »libtalbbk . n .W Udr

vormittags .
Z. » « d » . M « » nschast

in
Beginn >.!i und !t Nbr .
4. n « d .V Manolibait in

Teutsch - Aenrr « «», .
Beain » >>, ! L und 4 Ubr

Ssnntaa ab «« d
guZamlnenkunft

im . Trünen Baum ' .
Montaa abend

VerwaltunftSsitzung
in der . Krone ".

Ter Vorstand .

H . Vollrath ^
2» Sofienftraße 2Z

Zu den beginnkdtu Kurien werden
« och Herren Anmcldungen erbeten .

Nur einen Tag .
A ^ n >« daft « wcs « n »» b » ki«NB» eisen werden

alt « tÄedls, « . ei » , «lne ? » t, ? », , e » .
braZz » ?: « Tsil «. Br »««nstitte . Bkatln . n » r

den St Aan . ». lv—z Khr
„ ? armstiidter Ho ? "

, Kre « M « he 2
« « «« »ant . B7M8 .

^Voüsn Sie kr Lckudvvrk xeMN ?1I>Ws
unö srkülien . unci i ' vka kei ?» r»«ur -
ko,t «n spsren . l->»s«n 8w <Z« »s« ds mit

belexon . vi ?« den ver6 «n n ->cli einem beeon -
6»r« n Verl,Kr,n » ukxepr» Lt. nicIit »uls«n»sslt.

Ns ? rvii,ok !sll k . ? j « ok M . l ? —
VsM «vsokIsa . . . . „ ! ö . -
XWSer ^ z, , a lZ . „

» ?>
« i »

i?mpkek ^ ' NÜ5K »uel . iek in «lenaniee
^Is,j » sdzil n»cd im -i «Smtl .
kiep »r» !ur »n d« , ?!>n»>l»I» s Ssilisnuny .

» - ZWUM g «Ill» IIN »r
I7W mit Krs ?td « trob .
X» ssi -- ?.!!ss I-iZ , « s ?t - »is »a pkiijppütresss .

E m
'
tl dcn

Se« f
angek ^ ft

^rettsst ratze

Aistlckr »
werden s » rt » Id » » Nt
angetanst . lstdn<»

EomStag . d . ?l . I »n . ISSN
>. » chiiler - « a » nsch. aeg .
Pböniz , ank uns . Platze

» Ubr .
Abend » « Ubr

Spitler - Ntrsaminluug
im Klubbau ».

Sonntag d. i . » ebr . <vin
». « . 4. Mai, « ?» , gegen
F .- C . Tüdstern 2 . » . S .

S. Man « s» ast gegen
Be ' rrtbcim d.

Beginn l ». '/,lzu . ' -SUbr
« .H .. M a « ns » . ». D » rla »

Sonntag , d . 1 . 5 t>» , tOZY
morgen » IN Ubr

M « IcZIkRTA ?
? r «sfpnnkt Uhr im
SvortShau » . Meldungen
, ur Teilnahme GamStag
abend in der Svieler -

Veriammlung . ! 8S»

Boranzeiae .
Sonnt « « . Ken 8 . Februar

nachmittag » » Ubr

8 -B . Mweiin
aus » nlerem « lad «.

^ uwackssteuer Z! u ^ ^ .
'

«
'

Nber gesedlicke
Ab Lg «. Uedernabme der

RkiidSiiiiIiipserL .'::^ ;.̂ ^ ^ :
> beitdurch gevrllst Finan «-

u . Vankkgchmann . Wichtig Ii>̂ kleinslen Lientner .
Auskunft u . Kottenaiischlaa « « vsrbindl . « ratiö .« nsragen mit Rk>' ' vorto unter Nr . LSS8Z an die
. Badilchi Presse " I

Uvi ' i '
viisioffe

^ Dieke Woche Neueingang I «
. . besonder » guten Qualitäten .

Preislage von Att . 4«.— ver Mete « »n .
Loden - Mäntel

^ , u Mk . LSl»« - « nbüvv .— per Stllck . l «88j
Code r - Coa t - Mäntel

i .̂ . S nstsk , Marlens!?, lg part. j
17el « s» n SLSN. « ei « Lade « .

KOMM

z» Iiliuseii gesucht-
Anoeb . nater Angabe

der Innen - » nd Auken -
make unter Nr . M4a an
die Badische Presse erbet .

Knochen - oder Lederleim
MhmaschinenMN »

Ich « « »» « nd sardia in a ? »n « «Arten kausen

Cc,r ! Kraemer k Cie . . Karlsruhe ! . B .

^ eipzlxer

xute eckte

elie

dlur mock . fformon

ssuteVersrdettune
>xroIZ » > usvskl
»vtir mSlZie .preize

Zeeoncker , oroSe
ku » « »I>I u. dmlgii

KIssk » .
piZeksvl

« B»r

ii » rIkrleÄr !cW .d

1 'krepp «
« . 8odorp » , nedsn
ss» . 8p !« li« l ^ Vkal »
Utk « Scklokplgi ».

>"St7

Kauk «
sleiiieii .Kleiilunsiitleli «

' »normen . Voduke . U ^ r «'»
N»Ibr » ui>« . ^ » rngliieer
^»>s«n . Pu» IItIn«ft »mant«
kelii . Süd « ', eriiiinion

XS »,inii « oI»In » n
?» kri ' tö « i' «» <! »niier, ,
n« »elisemSSen ? r «s««n.
Ln . u . V » pli « u ? « g .

I «SVZf u ' - ^
HZaklrvrUssn » » «». S2

lelepiivn AVIS .

Wichen .
Lmpe », Papier
SeT «. Rekhee »«. Keilr ! »
und » velchirkr «« kaust
k> nrr »«.e!! » , Saianen -
strabeZS . Tel .S4U . Bsnz »

Hlaschen

^ SKI' kASPV
kaust lebe » Quantum . ZS08I

».upolianski . Zähr:ngerstr .28. ll

Dickrüben,
sowie Kohlraben
werden waggonweise abgegeb .
znm Tagespreis .
Hermann Fehrcnvach
A » e b . Durlach TeZev on 32V

Kelteruzzen
w kriUtiirsr ö »u»rt prviivert im

lilllSsmsgsll' II. RorbAsrenliSllZ
Ott «

5ct,0tz «n »tr »k« 20 .

Skoffschuhe
jeder Art werden ange «
fertigt in sauberer AuS »
fiibrung mitguten Veder «
lohleu . Z2SH7.Z.S

St » sssch« h« a » erei
Baumeisterstrabe SS

lMWUDI

Last-Auto
Dreitonner in gut .

uftand,n kanien
S «sn «»>t . Angebote
m . < ' eschreib !lng an
^ ntvr ,

Bso « jh « im . d .»k«

unter Nr . Z ?4SN gn die
, Bad . PreNe " erbeten .

ÜMwM .UU« '
gut erbalten . von Privat
, n ta » k«n « «?» '«, «. An¬
gebote unter Nr . S2Z4K
an die Bad . « rede erb .

MWSn.
'
verMt !??

MtlWlilllifengti
'
iiSt.

Angebote u ^ ter H8ZVS
an die „ Bad . Preise " .Metzgerei

mit gutem zgohnbau »
wird bei srSbcrcr An¬
zahlung ioiort zu kaufen
gelucht . Ucbernabm ? per
1 . Avrll 1S2N . Angebot .'
unter Nr . BKSS4 an die
Babllchc Drelse erdeten .

Gebrauchte , aut erbalt

Echsu MMien
geiuck>». Plock . ZS88Z
itarl - Wllhelmstr .4N. 1.St .

Schdner »uterbalt .

einen ariiberen vd .
S kleinere zu knnk.
aef . Gell . Ana . nebki
Angabe der Grübe ,
und Preis unt . Rr .
NlSa an die »Bad .
Presse " erbeten .

Dachfenster
>« kaufen gesucht . An¬
gebote nnter Nr . H?SA>
an die ..Bad . VreNe ^.

LLckseol,» ta«I«n ««wcht. An¬
gebote mit Beickreib . n .
PreiS - naabe erbeten «n

Baden -Baden . «»oa

Start »

leere Kisten
iWelnkiliei » bevorzug « ,
lowie 0t7a

Holzwolle
zu tau ««« « «sucht .

Malchinensabrik .
« er -ibams «» b . Durlach .

W WsnMe
z« kons «» « esückt , Ana .

K « ka « k»« s «l« ck! tt

Ein ^lkimesAt
von Hü—5N Morgen , mit
guten Gebilulichkelten .
etwas Obstbäume er -
wilnkcht . — Angebote mit
Preisangabe » 1 r chten

an « NI »«?k «»kI.
« « den . Bad « »' ,

Bt >«l7 Römervlatz S

BMltlMÜ
Perier - , Smnrna - oder
guterb . deutich . Tevvich .
ivwie »u kau en

ein
Anaeb . unter Nr . ZZSU8
an die „ Bad . Presse " ,

^ ilkreter f . Herr «nchi

Such « in der Oststadt
2 gute , neuzeitlich «

Dsp ? el ' WohyW
'
tt

mtt IX « oder » ,, Lim¬
mer >m Stock bei gröberer
« n »abluna soiort »»
kauten . Äuösttbrliwe An¬
gebote erbittet ^ S4J >

k. kililliSrle !? .
Tel . »SN>. Vik »or «" s<r . t .

bessere »Ha « » sos. ,u kaus .
geluikt . j» . « !» »» » >.

»? iea « n >6>. « Bllro .
B4 »88 Herrenstr . »8.

« aus
»—7 Aimm ' r -Wobnvauö
in a » t : r Woönlase in
bessere , Ausi -lbruna wir ^
totort »u kauien gcl »» t .
Anvc » . mit PreiZunSabe
von Ä ?ldsw ?rkSuscr un¬
ter Nr . BS37S a » d . Bad .
Mrcsie etiiWreliben .

» vT»? '« „ jo yi- P « D» ö .
?« tl . A « Nt » <» .

« i « >. Maz :l>u str . »S.

UkWskngchcht .
'

»rm

" " bx ;
.

!W an _
»rd « t«n.

fZiisc » Vlivs «
gut erhalten

Angebo !«
unter Nr . ? !ZH 'l7 an die

der Kosg . .ür « W- 5.YN. ngeboie
„ « n dl «

. »»adilche Presse " erbet

Schreibmaschine
mit Gichtschrist lnHen
»»« ' luv . « . in k . > ,
Karlsruhe Kaiserstr . I4n

^ Tel . K7SV

1 komvl . Bett
au » gntem Hauke,u kans .
gek . Slna nnt . Nr . Z5iM?
an ^ ie . Ba d . Pre sse" .

Is klmfen gks ?D :
I Bett . Bert ko . Sck' re ' b-
tisch . S ^ rank . ? im ' n.
T " » und Stiele . An -
gebot , unter Nr .
an die »«adi l '«' - Pr e ise ."

lsleMM
, U faulen gesucht . Nnaed
mit Preiecing . nn » ? ü3S8
an die „ Bad . Presse "

« brauchte , iedoch gut
erhaltene

Mandoline
kaufen geluvt . Gesl .

« nqev . unter Nr . A»Ml
ai > ^ ' e „ Bad . Pre " e "

^

Mandoline
od ?r Gitarre zu kaui ?n
gesucht . Angebote mit
Preis unttr Nr BMS2
an >». «» Bidis » - Vrcsse .

UroelSilift
M aanMat . v .J . Mohr

zu kgusen gelucht .
Anaeb . unter an

an die B <>d . Vresle " .

Gut erhaltener

ye
-

ser » oder

0r enttepp ch !

evtl . auch kleinere
Ttiickckien zu kauien
gesucht , lyesl . '^iischr .
unter « lta mit An - i
gäbe der Ivrösie » .
Prel » an die . Bad .
Presse ".

In badisch . Jndust ' ie -
>ent um in nnmittel -
Btadtntibe . direkt an der
« ^ n mit Anlchluiigeleis

Nott ^ im Betrieb , gut
maschinell inventarisiert
mit vor - iiglicher Lehm¬
grube . ^ kiorl . ft ^brika ^
tion » Mill . Backsteine .
Ablab am Platze , wegen
Krank ' eii, « veria » ?«« .
^ ) ohn >ia » S ni . N ' lt .- <^cir .
kann miterworbe » mor¬
den . Nähere » un ». Skr>
i « l » d . die Immobilien -
Berw rtgs . - l" elel >' » as «
" ischler k Co » « »» « -
^ e« . Prielmanerstr . 1».

emailliert , mit und obne Keueruna ,

» it und ohne Kedern ,

Piizt Kcldküldcil ,
komplett mtt Vrotze » verkaufe »».

Anzuieben und Verkauf von «—N Udr
S —b Ubr im e>oke de» Tralndepot » . Motte »««^/,
strake . Telephon lNZl >.

Musik - od ? r

Aktenmappe
au » gutem Säule — in
Leder — auch revaratur -
bedlirstlg . »» kaufen ae -
such». Anaeb . u Nr ^ S" td
an die ..Bad . Vresle " erb

vroüchter l « » ,r >«cr
Wdchrn - Sch « l ' «m ?rn
gesucht von » « nik »"
» » mmerltr . 8. .̂ » >78

M
gesucht . Dlnaeb . unt . l86l

die VreNe - .

Zio ^ tr MrOmkn
zu kauf . gel . An ? , u . AlZjdS
an die . Bad , « reise " .

Aller MklwWil
»n kauten gel » ck>t .

Anaeb unt . Nr . P »k>v
an die »Bad . Presse .

gevraucht . gut
Vrrv , , rb « >ten . »u
ka » fen gesucht . Auge »

Perferteppich
au » PrivatbeNtz,u Ia « >
ien . GeN . Angebote mit
Prelt » und Grüben « » »
aabe nnter Nr . i85 > an
die »Bad . VreNe " erb .

Knr ! i :mki 0<! . 8a » ilt0rium
In Sliä - psivrmit ?u ? sbör !?«>r I^inclvIrtsodeN

^ itteldsiie » »okort svesn i,» r
Zvu Kssu «: », » .

mit Noiedrold . v . prs '««>n? . «rb «' «» »n
» «Zrovt » .

Ein Anwesen wr

i^ sK,K » ICZV
mit mindesten » SM qm belzbaren Rilumen
«ofortzu ta « se « oder »» wiete « ae ' ncht .
Wasser - oder elektr . Kraft , sowie Au »«
debnungSinbalicheeit soll vorbanden lein ,iedvch nicht Bedingung . Angebote unter
Nr . s>ü<>a an dir . Bad . Presie " .

Notok - K » t « sge »
I ki « 3 ^ « rens » , .

vttsrtso sud vdikfrs 2 . ZK. L7Z dsfSrcksri kuckoil^ ossv . ii » rlsruk,s . A »SV

8ctireibmssciiine

Nettem
m . elektr . Betrieb u .
reikl' . Inventar ver -
kauie »um fest Prei »
» . Beding ,
üklwli^ Anz . Beiieb -
barmü - 4Z .-Wobn .
ver M ' i Nairb
enti <̂ losk .Sel >' stk !ius .
erhalt , «" « zwns !
ri . kl 4N dur ^ M « >
t,lk Mossc , M « » n -
teim . « » ->»

In zentraler Stadtlage ,
mit febr t -bönen Wohn¬
ungen . slir >ede » Mel ^ Kit
geeignet . , n ssiux « Mk
z» verkaufen
SM ' WsllsilllliküIi

Hobe Nente . MAS
5si . öederlt .

'

Norkstr . »7. Tel . SüM .

SINTIS
ordsiere » . Stefgn «e » str ..
4Xtt Limmer zu verkauf .

Gef >. Offert , u . Nr . 1^ 1
a » die Bad . Presse erbet .

Elne guterbalt . grob
Kunven ,

dreschmaslbin ?
M . ??l>ller . mit Damvs -
Lotowobile , sowie eine
gröbere Transmission
mit k Riemenscheiben zu
verkaufen . Au eriraaen
unter Nr . K.'Za i » der

Badilchen Presse "

Fleisch hack
Maschine

(Blitz » ist lm Schlachtd .
Bruchsal abzugeben .

Besichtigung jederzeit
gestattet . Auskunft erteilt
Die Schlackt !»» dlre ' tlon .

Drehstrom -
Motoranlasser
sowie IM m II . <Z.
Alnmint « »nbral,t . Lk
1MIN. bat abzugeben
I . vc » ma « n . Rastatt ,

KaiferN r . 4». «l »a
Ungefähr 4» qm

Steinzsngplatten .
etwa qm

griZmWandp atten
»u verkaufen . .̂ » ertrag
bei tk ». Kran « et . Man -

ermrifter . Aalmba »
imt Durlach fix ?! »

Avto - Schliiuche ,
7 St .. billig »"
verkaufe » . l8 »8

Rudollftrabe Ii ., l .
.̂ u verkaufen : « ri » a
Maie -Stärke

ti K« 14 Mk . .̂ Züft4
Dnriack . Schwgnenltr . Ä.

WM WÄM
«qleichzelt Sveliezimmerl
ouukel Eichen . vrei » wert
»« vertan ?««.

Wo laat nnt . Nr . «13a
die . »-adilche Press « ' .

Zö
Svindei . Kommode und

Koblenkasten zu verkaus .
» u ersraa . u . BK!I8i ln

der . Bad . « refte " .
rleideeschrit « ?«!

f » r Wasche , t u . 2 tilrig .« >iisck- ? » ' <, .W » b » i!im >>i .
T >s» e . ? tt »» I» Neillltele .
vol .. Rest , Keil , « « iratie
, u verl . Möbeihdl . « >a « !-
« e « n . Sofienftr . iv2 . B »>«

W. T -v ! . . Schreibtis ».
eine « lierie Sett)!elle» it ««V . «a't.

eine ilmulktle Me
ilt preiswert an Private
abzugeben . >M ' U

Svitzer . NlM . l7
leine Treppe boch».

, .!i gleiche Betten , ver -
f^ iedenee nzelneBette ».
Ulnderiiett . Kdichenq n̂ -
ri ^ tun » . meib . verschied ,
^ evernveiteil u . Cdail «-
tonaue z « ver .' auien .

SSlrrmarii ?.
Markgrafenstr . 4«. vart .
BerkantSstellc . Bk ^8

Vollst , « - tt
eint . Schrank . Koinined ».
Tisch , « lte Kleide » u „ v

i

i« Sich«, gut erbaiten . »« »ertante». Au»luniid»
Tlrchi tks .

KarlSrad « » Gr i « n »i « lel , Durmer » l ' >Mer <t>iI

Bertanie an den Meistbietenden mein « eA
stiindige HauSbaltung : Wohnung , Schlaf »>>» ^ '
und llilckencinrlchtung mii allen dazugehörig ' '
Bedarfsartikeln , lle » gebraucht , aber nolb , ggutem Zusta - d >Î ricdtnSware >. >-LNSbere AuSkunkt erteilt
I? »« »»«, k e- n ti <» ia en >.

; kemWe - SammIlins
^ klrluer « oder einzelne Bilder derietden ««
^ verkaufe » . Adrelle zu erfragen unter
^ Nr . ^ >54 in der . « adi ' che » Preise " .
Ä » « » VS « « t « » » «

verkaukpn :

1 Drehstrom - Transiormat ^
L» Ii . V . ä ., 4i» « ,l2i > Boli , Au » ii >brun «
Kupfer , Fabrikat Siemen » » HalSk «.

ttaiierttrabe

» .1doppelter Walzenstuhl ,
voWWige Cetreiöe - Pllijtltl

l
! _

in tadellosem Zuslaude wegen Plavmaugel
wert abzu .icbe » . — Zu erfragen unter Nr .
in der GeichS ' tSltelle der » Bad . Presse "

Nett
wle neu , ohne Rott . blll .
' u vert . Torrniiichter .
«iuaarienftr . 4». i >!. B ' '

Äollst bellen
aut erb zu verk . Stnmvk .
^ eovoldslr . S8. H . l . Z -4IM
< U «« t «tofa »u verkf .
l v ! il , « itthlbnra .
MA , Geibelltr . l . U. l .

Schreibnillschllleil.
Relle » » . Bilro - Maichiue
>einc mit Sichtichriiti zu
ied . aunebmbaren Preiie
billig abiugeben . Z >!^77
A . « » iler . HiidlchNr ^ tU.

'in verta « !« n :
e iWVi « »»

schön im Ton weg . Platz
m .u gel . Ein il Wochen
Hlter . «chwarzer . rallenr

.̂ ? t
'
r - t »» . ». « ad . Ho «.M „ r >enftrane l . Zt4 '̂

. i « ver . an ' e «
2ftiiigel . t5b !nel >lche Se >-
deiistiltereie » . »u Waud -
bedSnaen >e . geeignet .
Beiforislrabe 15 . in der
T avezierweriftätte . B

A ehharmontta
>reibia . Siabllöu «. lehr
aut erhalt .,billig zu ver -
ka« se bei Hartman « .
Snbelstrai, » « >»»7

LiijiimaftMt
mai -hine blllia »u verk .
Zidrinaerltr . Ä», l .
An N rkausen eine

Nähmaschine
iSlugcr ». l ber
neu . 1 Paar Reitstiefel
Nr4l . Lammstr . 7« III
R euter . .qzzzi

MtoradlIWtl >
o >?ne Gummi zum billia .
VreiS von zu verkf .
»«« »' Vvdle , Riivvnr r .>̂ 175 Rattatteriir . 8g.

Fahrrad
wie neu . billig zu vert .

« ar » H » rrwii <«, «rr .
V « a « >te » Nr 40 , II . B

Ulw ^ üil l>? inichkssiil
billig »u verk » » k. »izxvn
NS -. K - . ^ 7. >. <-- »

Kleiner . Sldchr . Herd ,
ant erb . billia zu verk .
Marienftr . 70. 1. B7M <>

Herrenanzug «
dunkler , gut erbalt . für
lchl. kl Herrn , neu -r ge¬
schlossener Anzug s s» l .
vcrrn . neue . SeNr l »v
Sose . Ardel »sh » le . Sttick
1» schSnc« Tnch -
>»-»enNe !t> neu ^r « e«tNm .
roik ii ic»w Volke .« ' " «'
« i vrrk -' usni
» ^ -k- ' ssr tt ? . 1 T ^ VV«

? S,Sne » . bran « er

wie neu . f . mitti iBgnr .
vreiSw . zu verki . .? ^ I4

Kaiferftr . IN . IV . >f » .
Biber -Schatragen
vrima .stelle , vreitm . »u

< Paar n «» e .

gerrengoW
zu verkauieu b . ir » " ^l8vl > Winlerilr .̂ -

Tadellvt gut erbaU «'^.
hoch,eits - AnzuS
mittl . Gr ., preiswert
verkaufe « . Vnife « » -!, ,
4. Stock , links .

Neuer , h bich. dklar ^
Mantet i . >40 ^ . du » '

^
blaue « Kolilim
beide ! Sröke
tausc iib . Stöder , Ka
Iir abe8tli .

2Tallien - SoMt

2 kmp ! . Zeltes
n. Wäsche ^

neu , von Privat .
Private zu verk '

^
Zu « rfr . West »« » « ! '

»Sl .. von 2 Ubr
» ulorl zu veria «^ »

ein slbwar <e«
dentleid lWollbai >l>>" A.
wie eln « rammo »»"^ ^
Ttballrvbr ackit ' cdn e,
ten u lO- L - Sliui ' »"

, ^
et» HerrenlaNrrav . ^ , »
erhalten , mit
bercllungtPanzcrMg "
.? » ertragen un <"

<5 ,
.-!ZZ8K tn der va »" " "

Brelle .
« via

- Min zu vertav ^ H .
Schöne » rltling ^ M

Mädcheiimanlel ,
dlau kitr Iii ? , ,s,,se, >

ragerrock und
aar neue Gumm ' , „ p»I'
' r . »«. , Paar T »,Nr . «v. I Vaar ^ ." ',̂ »»

' tietel .Nr . M ' ^
«Hesel m Vclzf » U ^ iu ><

llee 2 ^Katser «?löeeL ^

ilikilliÄk -KK
ii >rnur < , ^ ' "/ « V »!? .

IWürHerr - CtUA
6? ' 5̂ 1

« ttti »bn »g .' -7.lsl !«^
Sin Paar
Damensti - '

At

. .
-^ NlkUV

Nuk - n - Ur ^

s - sb '"^ ,z' '. iSdrig . ' - dr wa^ gz^
°>- 'WLÄ «K .

SpeiererNM ! --^

Boxe »
R0de . I» arl ^

n ^ el«

grobe » So ^ un »
Netner Pin »« «' " KS»"
v^ikaulen .

» rieaH

Z «gkk „ ,'WÄ !L> '
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